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RESTAURANT

B R U N C H

23.03.2008
Osterbrunch

06.04.2008
Brunch mit Live-Musik

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)

2 0 J A H R E

Rittersaal
Neunjähriges Mädchen bei Unfall verletzt
Ein neunjähriges Mädchen wurde am Dienstag - 4. März 2008 -
gegen 16.30 Uhr bei einen Verkehrsunfall in der „oberen“ Feldberg-
straße schwer verletzt. Das Mädchen hatte mit anderen Kindern im
Bereich von Parkbuchten mit einem Ball gespielt. Als der Ball auf die
Straße rollte, rannte die Neunjährige hinterher und wurde von einem
Auto erfasst, dessen Fahrer nicht mehr rechtzeitig abbremsen konn-
te. Die Polizei forderte den Rettungshubschrauber Christopher Hes-
sen an, der das Kind ins Krankenhaus brachte.

„Neues” 
aus dem
Steinbacher 
Rathaus

Der Bürgermeister 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, gestatten
Sie mir bitte, dass ich mich in Sachen Verkehr
erneut wieder an Sie wende und Sie in Sachen
Müllentsorgung über für 2009 anstehende
Änderungen frühzeitig informiere.
Verkehr: Immer mehr gewinnt man, nicht nur in
Steinbach, den Eindruck, dass hier keine
Ampelanlagen existieren, jedenfalls wird oft
genug bei "Rot" einfach weiter gefahren.
Weitere Unsitten sind "Telefonieren im Auto" u.
"Nichtanlegen von Sicherheitsgurten“. Letzteres
wird unverständlicher Weise auch immer wieder
bei Eltern mit Kleinkindern beobachtet, die
damit natürlich extrem gefährdet sind. Unsere
Ordnungspolizisten sind angewiesen, auf diese
Unsitten zu achten und sie zur Anzeige zu brin-
gen. Auch wird leider weiterhin zu schnell ge-
fahren. Bekanntlich gilt in Steinbach generell
"Tempo 30“, mit Ausnahme der Hauptdurch-
gangsstraßen (Bahn- und Eschborner Straße
teilweise "Tempo 30") und der „Verkehrs-
beruhigten Bereiche", wo lediglich mit Schritt-
geschwindigkeit gefahren werden darf. Wir
müssen und werden deshalb auch weiterhin
Geschwindigkeitskontrollen durchführen. In den
vielen engen Straßen, die durch parkende Autos
sehr unübersichtlich werden, ist eigentlich
Tempo 30 noch zu schnell. Erst kürzlich wurde
ein Kind in der oberen Feldbergstraße von
einem PKW erfasst und erheblich verletzt. Bitte
kalkulieren Sie immer die Unberechenbarkeit
von kleineren Kindern ein.
Ein immer größer werdendes Problem stellt
auch die Parkplatzknappheit dar. Man hat den
Eindruck, dass viele Ihre Fahrzeuge, völllig
unbedacht auch dort abstellen, wo es verboten,
behindernd oder gefährdend ist. So wird z.B.
kaum noch der vorgeschriebene 5m-Abstand in
Kurven- oder Kreuzungsbereichen beachtet und
markierte Sperrflächen als solche missachtet.
Man kann nicht immer einen Parkplatz direkt vor
seinem Wohnhaus erwarten, meistens findet
man einen solchen nur wenige Meter weiter. In
diesem Zusammenhang appelliere ich auch ein-
mal an die vielen Besitzer von Garagen, die
nicht zum Abstellen von PKW benutzt werden,
sondern in denen alle möglichen andere Dinge
gelagert werden, wodurch viel Parkraum ver-
nichtet wird. Auch das Verbot des "Parkens in
Fahrtrichtung auf der linken Straßenseite"
scheint überhaupt nicht zu existieren. Ärgerlich
ist auch die Tatsache, dass die meisten
Autofahrer in den als Kurzparkzonen ausgewie-
senen Straßen die vorgeschriebene
Parkscheibe nicht auslegen. Auf all diese Dinge
werden unsere Ordnungspolizisten ebenfalls
verstärkt achten.
Nicht abzustellen ist offensichtlich der
Missstand, die "Steinbacher Hohl" den Verbin-

dungsweg zwischen der Bornhohl in Steinbach,
am „Sonnenhof" vorbei nach Stierstadt, als
Durchgangsstraße für PKW zu missbrauchen,
obwohl dies durch die eindeutige Beschilderung
verboten ist. Die Durchfahrt ist verboten, ausge-
nommen sind lediglich Landwirtschaftliche
Fahrzeuge. Es wird dieser Weg gerne von
Spaziergängern oder Radfahrern genutzt, die oft
genug durch PKW, die auch noch mit erhöhter
Geschwindigkeit unterwegs sind, gefährdet und
zum Ausweichen genötigt werden. Nicht selten
müssen sie sich, bei Beschwerden, von Auto-
fahrern auch noch beschimpfen lassen. Auch
hier meine höfliche Bitte, den Weg nicht mit
Kraftfahrzeugen zu befahren. Er soll weiterhin
der autofreien Naherholung dienen. Ich möchte
hier keinesfalls den Eindruck erwecken, "ober-
lehrerhaft" zu sein, vielmehr muss die Sicherheit
aller Bürgerinnen und Bürger mein oberstes
Anliegen sein. Ich bin von Ihrem Verständnis für
meine Ausführungen überzeugt.
Müllentsorgung: wie schon in der  Bürgerver-
sammlung berichtet, müssen wir unsere Müll-
abfuhr ab 01.01.2009 neu ausschreiben. Zur
Erzielung eines möglichst preisgünstigen
Ergebnisses, haben wir uns dabei mit sieben
weiteren Kommunen aus dem Hochtaunus zu
einer gemeinsamen Ausschreibung zusammen
geschlossen. . Mit Zustimmung des Magistrates
wird es dabei einige zukünftige Änderungen bei
der Müllentsorgung geben.
1. Es wird für die Restmülltonnen nur noch eine
zweiwöchige Leerung geben, mit Ausnahme der
1,1 cbm-Container, die weiterhin ein- oder zwei-
mal wöchentlich geleert werden. Bei Bedarf
müsste dann auf ein größeres Gefäß zurück
gegriffen werden.
2. Für Sperrmüll wird es keine festen Termine
mehr geben sondern einen "Sperrmüll auf
Abruf". Das bedeutet, dass Sperrmüll direkt bei
dem Entsorger angemeldet werden muss, der
dann einen Abholtermin direkt zuweist.
3. Ab 01.01.2009 wird uns der bisherige
Containerplatz am Sportgelände zur Ablieferung
von Grünabfällen und anderen Materialien nicht
mehr zur Verfügung stehen. Wir werden dafür
eine Abholung von Grünabfällen öfters als bisher
anbieten, alternativ können Steinbacherinnen
und Steinbacher dann auch, für Grünabfälle
kostenlos, die verkehrsgünstig gelegene Ober-
urseler Wertstoffannahmestelle in der Ober-
urseler Straße nutzen. Diese bietet durch seine
tägliche Öffnung und eine bequemere Andie-
nung einen perfekten Service.

Ein frohes Osterfest 
und freundliche Grüße
Ihr Peter Frosch, Bürgermeister

Still ruhte der Bürgerhaus-Saal bei der 1. Bürgerversammlung 2008

Der Stadtverordnetenvorsteher

OK das Wetter spielte an diesem Abend nicht
mit. Böiger Wind und Regenschauer hielten so
manchen Steinbacher  vom Besuch der Bür-
gerversammlung ab. Stadtverordnetenvorste-
her Dr. Jochen Schwalbe begrüßte dann doch
so ca. 80 unverdrossene SteinbacherInnen im
großen Saal des Bürgerhauses. 
Bürgermeister Peter Frosch gab zu Beginn sei-
nes Berichtes einen Überblick über das
Baugebiet Eschborner Weg. Zum Baugebiet
Taubenzehnter wollte er dem Bauausschuß
nicht vorgreifen, denn man trifft sich erst am 
1. April zur Beratung - Die 13. öffentliche
Sitzung des Bau-, Verkehr- und Umweltaus-
schusses der Stadtverordnetenversamm-
lung findet am Dienstag, den 1. April 2008,
um 19 Uhr im Clubraum Pijnacker des
Bürgerhauses, Untergasse 36 statt.
Nachdem dieser Punkt relativ schnell abgehan-
delt war, gab es Informationen aus der Stadt-
verwaltung (siehe auch den Bericht „Neues aus
dem Steinbacher Rathaus“  auf dieser Seite). 
Sowohl in diesem als auch im nächsten Jahr
wird es zu einer Umstrukturierung der Verwal-
tung kommen, da zwei Amtsleiter altersbedingt
ausscheiden werden. Beim Bauhof ist ein
Zusammengehen mit der Oberurseler Verwal-
tung vorgesehen. Im Zuge dieser Maßnahmen
wird auch der Containerplatz für Grünabfälle
und Bauschutt am Sportzentrum zum Ende
dieses Jahres geschlossen. Vorgesehen ist,
dass dann öfter als bisher Grünabfälle im
Stadtgebiet abgeholt werden. Alternativ kön-
nen die Steinbacher die Oberurseler Wert-
stoffsammelstelle in der Oberurseler Straße
nutzen. Sie liegt verkehrsgünstig und bietet mit
einer täglichen Öffnung einen perfekten
Service. Die Anlieferung sei zumindest für den
Grünabfall gebührenfrei. Zu diesem Punkt gab
es erstmals Zwischenfragen eines Bürgers. Er
regte an, dass wenigstens die Abgabe von
Grünabfall beim Containerplatz belassen wer-
den sollte. Bürgermeister Frosch machte aber
wenig Hoffnung, dass dies möglich sein wird.
Eine weitere Änderung wird die Sperrmüll-
abfuhr betreffen. Zum Jahresbeginn 2009 gibt
es keine festen Abholtage mehr, statt dessen
müssen die Bürger den Sperrmüll beim
Entsorger anmelden, der ihnen dann einen
Termin zuweist. 
Bei der Müllentsorgung in Steinbach wird sich
mit dem Beginn des kommenden Jahres eini-

ges ändern. Bürgermeister Peter Frosch sagte,
dass die Stadt Steinbach die Müllentsorgung für
das Jahr 2009 neu ausschreiben muss und zwar
europaweit. Im Zuge der interkommunalen Zu-
sammenarbeit habe sich Steinbach mit sechs
weiteren Kommunen zu einer gemeinsamen
Ausschreibung zusammengeschlossen. Um das
bestmögliche Ergebnis zu erzielen, hat der
Steinbacher Magistrat bereits einige Änderungen
bei der Müllabfuhr beschlossen und sich dabei
an den Nachbarkommunen orientiert. Auch zum
Thema Stadtverwaltung gab es kaum Wort-
meldungen. 
So kam es ziemlich schnell zum eigentlichen
Thema dieses Abends „dem Neubau der Ge-
schwister-Scholl-Schule“. Bürgermeister Frosch
bedauerte hier vor allem, dass nur wenige betrof-
fene Eltern mit Schulkindern den Weg zur
Versammlung gefunden hatten. Über den Schul-
neubau, der auch im Modell vorgestellt wurde,
informierten Bauamtsleiter Alexander Müller u.
Schulleiterin Sabine Schulze in einer hervorra-
genden „Power-Point-Präsentation“.  Man war
sich letztendlich darüber einig, dass  sich Stein-
bach auf eine tolle neue 13 bis 15 Millionen Euro
teure Grundschule freuen kann. Unter 28 Bewer-
bern hatte ein Stuttgarter Architekturbüro das
Rennen gemacht. Die neue Schule ist vierzügig
geplant, bis zu 476 Schülerinnen und Schüler
sollen dort unterrichtet werden können. Anders
als bisher können die Eltern ihre Kinder problem-
los mit dem Auto zur Schule bringen. Am
Hessenring ist vor dem Schulgebäude eine grös-
sere Parkfläche für Autos vorgesehen, um
Kindern, die von ihren Eltern zur Schule gefahren
werden, ein gefahrloses ein- und aussteigen zu
ermöglichen. Für die Schulleitung sei bei der Ent-
scheidungsfindung die klare Struktur des Ent-
wurfes der Stuttgarter Architekten besonders
wichtig gewesen, sagte Sabine Schulze. „Gerade
weil die Planung eher unspektakulär und sachlich
anlegt wurde, hat sie schnell die Sympathien des
Lehrerkollegiums gewonnen. „Warum die Flach-
dächer der neuen Schule nicht mit Solarzellen
bestückt werden“, wollte Günter Stasch wissen.
„Das sei vom Hochtaunuskreis nicht so vorgese-
hen“, war die Antwort von Bauamtsleiter Alexan-
der Müller. 
Weil es nach Ende der Informationsrunden keine
weiteren Fragen zu den angesprochenen The-
men gab, schloss Dr. Jochen Schwalbe die Bür-
gerversammlung schon nach ca. 1 1/2 Stunden.

Großes Interesse der Bürger-
Innen fand das Modell der neuen
Geschwister-Scholl-Schule, das
man bei der Bürgerversammlung
auch in Augenschein nehmen
konnte.
Ganz links erkennen wir Dr. Hei-
mes - Leiter des Auschusses für
Bauen, Verkehr, Umwelt.

Foto: Dieter Nebhuth
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Preiswerte Ausführung

sämtlicher Maler- und

Tapezierarbeiten

61449 Steinbach (Ts.) · Bahnstraße 33 · Tel. 0 6171/ 7 25 16

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de
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Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

JHV mit Neuwahlen am 28.3. LC-Vereinshaus

LC Steinbach

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2008 am Freitag, 28. März
2008, um 20:00 Uhr im LC-Vereinshaus am Steinbacher Waldstadion.
Wir bitten um rechtzeitiges Erscheinen.
Tagesordnung: 1. Genehmigung des Protokolls der Versammlung 2007;
2. Bericht des Vorstandes; 3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
des Vorstandes; 4. a) Wahl des Wahlvorstandes; b) Wahl des 1. Vorsit-
zenden; c) Wahl des 2. Vorsitzenden; d) Wahl des Schatzmeisters;
e) Wahl des Schriftführers; f) Wahl von drei Beisitzern; g) Bestätigung
des Jugendwartes; h) Wahl eines Kassenprüfers: 5. Anträge; 6. Ver-
schiedenes. Anträge müssen bis spätestens eine Woche vor der Ver-
sammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht werden. Eltern von
noch nicht 16jährigen Mitgliedern besitzen das Stimmrecht für ihre
Kinder. Wir hoffen, Sie recht zahlreich zur Jahreshauptversammlung
begrüßen zu können.                 Mit freundlichen Grüßen Ihr Vorstand

Generalversammlung am 4.4. 2008 Bürgerhaus

Steinbacher Carneval Club 1974 e.V.

Einladung zur Generalversammlung des S.C.C. am 04. April
2008, 19.30 Uhr im Bürgerhaus, Raum St. Avertin
Tagesordnung: TOP 1: Begrüßung; TOP 2: Genehmigung der Tagesord-
nung; TOP 3 : Bericht des Präsidenten; TOP 4: Bericht der Abteilungen;
TOP 5: Kassenbericht; TOP 6: Bericht der Kassenprüfer; TOP 7: Entla-
stung des Vortandes; TOP 8: Neuwahlen des Vorstandes; TOP 9: Sat-
zungsänderungen (Anlage); TOP 10: Erhöhung der Mitgliedsbeiträge
(Anlage); TOP 11: Verschiedenes.
Ich hoffe, daß möglichst viele Mitglieder an diesem Abend anwesend
sind und verbleibe mit den besten Grüßen          Gerd Wegner, Präsident
Die Anlage kann auf der Homepage des SCC unter www.scc-steinbach.de
oder bei Stempel-Bobbi auf der Bahnstraße 3, eingesehen werden.

Einladung zur JHV, am 18. April, in der FHH

TuS Steinbach - Vorstand -

Turn- und Spielvereinigung Steinbach 1885 e.V. Einladung zur
Jahreshauptversammlung 2008. Zu unserer JHV laden wir alle
Mitglieder ein. Freitag, den 18. April 2008, 19:30 Uhr, im
Kolleg 1. Stock der Friedrich-Hill-Halle, Obergasse 33.
Tagesordnung: 1. Begrüßung der Mitglieder; 2. Totengedenken; 
3. Genehmigung der Tagesordnung; 4. Genehmigung des Protokolls
der Jahreshauptversammlung 2007; 5. Wahl der Beurkunder für das
Protokoll; 6. Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden; 7. Berichte der
Abteilungen (werden schriftlich vorgelegt); 8. Aussprache zu den
Berichten; 9. Kassenbericht 2007 - Etatantrag 2008; 10. Bericht der
Kassenprüfer; 11. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstan-
des; 12. Ehrungen; 13. Wahl eines/einer Kassenprüfer/in; 14. Anträge
(Anträge bitten wir satzungsgemäß also mindestens 7 Tage vor der
Versammlung dem Vorstand einzureichen.); 15. Verschiedenes.
Liebe Mitglieder, auf der Hauptversammlung haben Sie die Chance,
durch ihre Ideen und Vorschläge das Vereinsleben aktiv mitzugestal-
ten. Nutzen Sie die Gelegenheit.           Norbert Möller, 1. Vorsitzender

Fortsetzung der JHV am 9. April 2008

Angelsportverein Steinbach 1980

Zur Fortsetzung der Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 09. April
2008, Beginn um 19.00 Uhr, im Clubraum St. Avertin, im 1. Stock des
Bürgerhauses laden wir unsere Mitglieder herzlich ein. Wir bitten um
zahlreiches Erscheinen.                                                        Der Vorstand

Einladung zur JHV am 11. April 2008

Freunde u. Förderer der Diakonie Steinbach

Der Verein der Freunde und Förderer der Ökumenischen Diakonie-
station in Steinbach (Taunus) e.V. lädt alle Mitglieder und Interes-
senten zu seiner Jahreshauptversammlung ein, die am

Freitag, dem 11. April 2008 um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus der Evangelischen St. Georgsgemeinde Stein-
bach/Ts., Untergasse 29. stattfindet.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: TOP 1 Begrüßung; TOP 2
Formalia; TOP 3 Bericht des Vorstands und der Rechnungsprüfer;
TOP 4 Entlastung des Vorstands; TOP 5 Aktivitäten im Jahr 2008;
TOP 6 Verschiedenes
Der Vorstand würde sich freuen, wenn möglichst viele Mitglieder, aber
auch interessierte Steinbacher Bürgerinnen und Bürger zur Jahres-
hauptversammlung kämen. Im Bericht des Vorsitzenden wird detail-
liert über das Wirken des Vereins zum Wohle der Bürger dieser Stadt
im vergangenen Jahr berichtet. Um dem Motto "Damit Pflege mensch-
lich bleibt" gerecht werden zu können und den Bestand der Ökumeni-
schen Diakoniestation auf Dauer zu sichern, wirbt der Verein mit allen
Kräften um neue Mitglieder und großzügige Spender, zumal die Mit-
gliederzahl im vergangenen Jahrgerade konstant gehalten werden
konnte. Alle Bürgerinnen und Bürger Steinbachs, vor allem auch die
jüngeren, sind aufgerufen, sich an der guten Sache zu beteiligen, auch
wenn es einkommemsbedingt nur mit kleinem Beitrag möglich sein
sollte, aber umso mehr von Herzen gegeben wird.     Gerhard Schmidt

Marie Beck feierte ihren 95. Geburtstag

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Ihren 95. Geburtstag konnte Frau Marie Beck begehen. Bürgermeister
Peter Frosch gratulierte herzlich und überbrachte die Glückwünsche
der Hessischen Landesregierung, des Hochtaunuskreises sowie des
Magistrats der Stadt Steinbach.                              Foto: Dieter Nebhuth

Bericht von den Neuwahlen der Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Am 5. März ab 20 Uhr fand im Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr
Steinbach die Jahreshauptversammlung statt. Die Veranstaltung war
mit 72 Personen sehr gut besucht, dies zeigt das hohe Interesse der
Mitglieder an „Ihrer" Feuerwehr. Neben zahlreichen Ehrenmitgliedern
und Vertretern des Magistrats, war auch der oberste "Chef” der
Feuerwehr, Bürgermeister Peter Frosch anwesend. Der 1.Vorsitzende
des Fördervereins Ralf Kiwitzki verlas seinen Jahresbericht 2007 und
seinen Ausblick auf 2008. Dies taten auch der Stadtbrandinspektor
Dirk Hagen und der Stadtjugendfeuerwehrwarl Baris Bayram mit
ihren Berichten. Diese Berichte sind in gesonderten Artikeln in folgen-
den Steinbacher Informationen nachzulesen. Außerdem gab es einen
Kassenbericht von Kassier Sven Dreger und selbstverständlich die
Verlesung des Protokolls der JHV von 2007 durch Schriftführer Helmut
Trieb. Der wohl wichtigste Tagesordnungspunkt war aber dann die 
turnusmäßige Neuwahl des Vereinsvorstandes.
Zum 1. Vorsitzenden wurde Ralf Kiwitzki gewählt, als 2. Vorsitzenden
wählten die Anwesenden Heinz Müller. Sven Dreger bekam als
Kassierer erneut das Vertrauen der Mitglieder. Helmut Trieb wurde als
Schriftführer gewählt. Die zwei Beisitzer sind Michael Döge und Jörg
Matthäus.
Vor der Wahl des Pressewartes musste Ralf Kiwitzki leider verkünden,
dass der langjährige „Pressechef" der Feuerwehr Dieter Nebhuth sein
Amt abgeben würde. Über das Wirken "unseres” Dieters alles zu
schreiben, würde den Rahmen dieser Ausgabe wohl überschreiten.
Selbstverständlich sollten ein paar Dinge nicht unerwähnt bleiben.
Dieter Nebhuth fing sein Amt als Pressewart zu einer Zeit an, in der es
in unserer Wehr ein solches Amt gar nicht gab. Mit der Kamera in der
Tasche der Einsatzjacke ging es, mit der Atemluftflasche auf dem
Buckel, auch in Brandeinsätze!!! Mit jahrelangem Eifer und Freude am
Job (besonders am Fotografieren) wurde Dieter das was er jetzt ist. Ein
Pressewart wie ihn sich jeder Verein nur wünschen kann. Er ist über die
Feuerwehr hinaus in Steinbach bekannt durch seine Bilder in der
Steinbacher Information! Nun war es nun mal so, dass er sein Amt zur
Verfügung stellen wollte und dies neu besetzt werden musste. Aus
dem Kreis der drei von der Versammlung vorgeschlagenen Kandi-
daten, wurde meine Person zum neuen Pressewart gewählt. Es sei mir
an dieser Stelle bitte verziehen, dass ich mich selbst erwähne. Aber ich
bin der Meinung, dass ich mich kurz vorstellen sollte, besonders wenn
man einer solchen Kapazität wie Dieter Nebhuth nachfolgen darf.

Mein Name ist Thomas Wauer,
ich bin 43 Jahre alt und verheira-
tet. Einen 17jährigen Sohn aus
erster Ehe gibt es besonders zu
erwähnen. Seit fast 25 Jahren
arbeite ich als Chemikant bei der
Clariant GmbH, vormals Hoechst
AG. Zu meinen Hobbys neben
der Feuerwehr, zählt besonders
das Motorbootfahren. 
In der Einsatzabteilung der Stein-
bacher Feuerwehr bin ich seit
genau 11 Jahren tätig, dort führe
ich seit 8 Jahren den Posten des
Funkwartes aus. Nun darf ich als
Pressewart tätig werden, auch
diesen "Job” möchte ich mit gro-
ßem Tatendrang und bestmöglich
ausführen.              Thomas Wauer 

Der neue Vorstand stehend von links: Ralf Kiwitzki, Heinz Müller, Sven
Dreger; sitzend von links: Thomas Wauer,  Michael Döge, Jörg Matthäus und
Helmut Trieb.                                                      2 Fotos: Dieter Nebhuth

Thomas Wauer

Zum Burgfest nach Steinbach-Hallenberg

Vereinsring Steinbach

am 15. Juni 2008
organisiert der Vereinsring Steinbach (Ts.) und der Kultur- u. Part-
nerschaftsverein Steinbach (Ts. e. V. eine Omnibusfahrt für Stein-
bacher Vereine und Verbände. Abfahrt ist 07:00 Uhr ab Rathaus,
Rückkunft gegen 21:00 Uhr, Fahrpreis pro Person 10,00 €.
Anmeldungen bitte nur an ihren Vereins- oder Verbandsvorstand!
Anmeldeschluss 05. Mai 2008.
Programm: Sonntag, den 15.06.2008, Stadtkirche 10:00 Uhr ökumeni-
scher Gottesdienst; Ruine Hallenburg ab 10:00 Uhr musikalischer
Frühschoppen, 11:00 Uhr Geschichte der Burg; Stadtgebiet 14:00-16:00
Uhr: Festumzug "Buntes Leben unter der Hallenburg"; Festzelt ab
15:30 Uhr Bunter Burgfestnachmittag; Spielwiese ab 14:00 Uhr Schau-
stellerbetrieb; Rathausbühne 16:00 - 18:00 Uhr Burgfestnachmittag mit
Blasmusik; Heimathof 13:00-18:00 Uhr Hofcafé mit Musik mit "Waldes-
rauschen", Schauschmieden im Garten; Feuerwehrgerätehaus 16:00-
18:00 Uhr, Blasmusik mit den "Stilletaler Musikanten"           Klaus Döge

Rückrunde der Senioren Saison 2007/08

FSV Germania 08 Steinbach

So. 30.03. 15.00 Uhr FSV Steinbach - TuS Merzhausen 
So. 06.04. 15.00 Uhr EFC Kronberg - FSV Steinbach
So. 13 04. 15.00 Uhr FSV Steinbach - FC Oberstedten
So. 27.04. 15.00 Uhr SG Hausen-Westerfeld - FSV Steinbach 
Do.01.05. 15.00 Uhr FSV Steinbach - FC Weißkirchen 
So. 11.05. 15.00 Uhr FSV Steinbach - Vatanspor Bad Homburg 
So. 18.05. 15.00 Uhr Bad Homburg 05/99 - FSV Steinbach 
So. 25.05. 13.15 Uhr SG Ober-Erlenbah II - FSV Steinbach 
So. 01.06. 15.00 Uhr FSV Steinbach - SF Friedrichsdorf

Osterschoppen u. Wandertag beim Tennisclub

Tennis Club Steinbach

Kommen Sie zum Osterschoppen und machen Sie beim Wandertag mit.
So früh im Jahr war der Ostermontags-Schoppen schon lange nicht mehr
oder auch nie. Traditionen werden im Tennisclub auch im 40. Jahr ge-
pflegt und so startet die vergnügliche Seite auf „Platz 8“ - in unserem
Clubhaus – um 11 Uhr am 24. März. Lasst uns zusammen die Saison be-
ginnen und neues aus der Winterzeit erfahren. Unsere junge Wirtin Patri-
zia Pecora bietet leckere Speisen an und sorgt für ausreichend Getränke.
Danach kommt als wichtige Aktivität der Wandertag. Er findet am
Sonntag, den 30. März statt. Mit dem Bus geht es für die Leistungswan-
derer und die Lustwanderer gemeinsam um 9.00 Uhr auf dem Park-
platz am Waldschwimmbad los – natürlich auch nach guter Tradition
mit unbekanntem Ziel. Anmeldungen bei Peter Geisel Tel. 06171-76904
oder 0175-202 6062 oder email: peter@petergeisel.de

Reise nach Süd-Böhmen/Prag noch Plätze frei

VDK Ortsverband Steinbach

Inzwischen trafen sich unsere VdK-Mitglieder und Freunde am 
3. März 2008 zum ersten Kaffeenachmittag des Jahres. Bei gutem Kuchen,
Kaffee - an schön gedeckten Tischen, gab es viel Spass am Programm von
Rainer Weisbecker Mitglied des Frankfurter Mundarttheaters. Was unse-
re geführte Reise nach Süd-Böhmen , Budweis und Prag incl. einer Donau
Schifffahrt von Passau nach Linz auf der Anreise betrifft, die vom 29.05.
bis 3.6.2008 stattfindet sind noch Plätze für nette Mitfahrer frei. Näheres
über Frau Cappallo, Tel. 06171/72726.        Ihr VdK-Steinbach - Vorstand
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Rundfunk und

Fernsehreparaturen

Meisterbetrieb

Installation von

Satellitenanlagen

Beratung und Verkauf

Radio Ptok
61449 Steinbach (Taunus)

Untergasse 14

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Mitgliederversammlung am 10. März 2008

Tanzsportverein Blau-Gold Steinbach

Zur diesjährigen- Mitgliederversammlung haben sich 27 Mitglieder ein-
gefunden. Auf der Tagesordnung standen zunächst die Berichte der
Vorstandsmitglieder über ihre Tätigkeit im Jahre 2007. Verbunden damit
war natürlich seitens der Veranstaltungsleitung die Terminplanung für
2008. Fest stehen: am 20.04.2008 ein Tanztee im Bürgerhaus, die Teil-
nahme am Stadtfest am 24./25.05.2008, ein weiterer Tanztee am 
19.10.2008 im Bürgerhaus, am 18.11.2008 die Abnahme des Deutschen
Tanzsport-Abzeichens (DTSA), am 30.11.2008 die Weihnachtsfeier der
Kids mit Abnahme des DTSA und am 13.12.2008 die Weihnachtsfeier aller
Mitglieder und Gäste im Bürgerhaus. Ein wesentlicher Diskussionspunkt
war die Schließung der Schulturnhalle Ende 2008. Wo kann dann in der
Übergangszeit trainiert werden? Der Vorstand ist schon seit geraumer
Zeit auf der Suche nach entsprechenden Räumlichkeiten in der
Umgebung von Steinbach. Fest steht jedoch, dass dabei erhebliche finan-
zielle Belastungen (Mieten) auf den Verein zukommen. Sogar eine
Beitragserhöhung wurde angesprochen, um das Trainingsangebot auf-
recht erhalten zu können. Für das Jahr 2007 erhielt der Vorstand einstim-
mig die Entlastung. Die Versammlung schloss mit dem Wunsch, dass der
Verein die kommenden Schwierigkeiten gut meistern möge.   H. D. Vosen

Österliches im alten Steinbach

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

Mit dem Selbsterlebten will ich beginnen. Vorbereitungen waren zu tref-
fen. Man suchte nach Moos und "Weidenkätzchen", das sind Weiden-
stengel mit Knospen, aus denen seidige Blütenkätzchen kommen. Und
das Moos mit den umsteckten Weidenkätzchen war das Osternest, das im
Freien, meistens im Garten, vom Osterhasen gefüllt werden sollte. Den
Osterhasen ertappte ich nie - der Großvater war der "Nestfüller". Den
Schokoladenosterhasen gab's und gibt's in vielen Ausführungen. Ich
erinnere mich an den Osterhasen auf dem Motorrad, im Beiwagen saß
auch einer. Genau weiß ich noch: dieses Gebilde blieb längere Zeit erhal-
ten und fiel meiner "Naschsucht" nicht sofort zum Opfer. Die Eier waren
das Wichtigste, das ist heute noch so. Und die sind, ja auch geschichtlich
zu betrachten. "Von jeher ist das Ei Symbol für die Entstehung des
Lebens. Bereits in der Antike galt das Ei oftmals als bevorzugte
Grabbeigabe" (Nicole Utzinger). Aber warum ist der Hase zu Ostern der
Eierbote? Dem Hasen ist der Ursprung seines Einsatzes wohl eher gleich,
schließlich ist er bereits seit dem 17. Jahrhundert in jedem Jahr der
Transporteur der bunten Eier.  Es war üblich, besonders auf dem Lande,
daß die Kinder von den Nachbarn, Verwandten und besonders von der
Gote (Patin) und dem Petter (Pate) Eier geschenkt bekamen. Es ist über-
liefert, daß die Farbe für das Osterei ursprünglich rot war. Die sogenann-
ten "Roteier" standen auch für die Farbe des Lebens, der Sonne und das
vergossene Blut Christi. Das Färben der Eier war ganz früher einfach,
denn es mußte gespart werden. Zum Beispiel, mit Spinatwasser wurden
sie grünlich. Auf der Wiese, in Steinbach war es in der Wingert (wenn
Ostern vor dem 1. April war), fanden Eierspiele statt. Da gab's das
Eierwerfen, das Eierrollen und das Eierkullern. Zum Eierwerfen: Ein
Kreis von etwa einem Meter Durchmesser war markiert. Die Abwurflinie
war etwa 2 bis 3 Meter davon entfernt. Jedes Kind versuchte, von dieser
Linie aus ein Ei in den Kreis zu werfen. Es sollte so vorsichtig geworfen
werden, daß das Ei ganz blieb. Wer sein Ei so in den Kreis warf, daß es
unbeschadet blieb, bekam als Preis alle außerhalb des Kreises liegenden
Eier. Das Eierwerfen war in unserer Gegend ein beliebtes Spiel.
Meine Frau erinnert sich an einen Spruch ihrer Steinbacher Großmutter:
Ich waas (weiß), was ich waas, des Hinkel (Huhn) is de Has; die Mutter
färbt die Eier, de Vetter legt se ins Gras.                                  Hans Pulver

Ellen Jäger ist „neue“ Chefin der „brücke“

„die brücke“ Steinbach

Wichtigster Punkt bei der Jahreshauptversammlung des Bürgerselbst-
hilfevereins "die brücke" am 5. März waren die Vorstandswahlen und
hier bleibt die Vorstandsarbeit größtenteils in bewährten Händen. Eine
gravierende Veränderung gab es aber auf der Vorstandsebene. Hier
wurde als neue Vorstandschefin Ellen Jäger gewählt, da Paul Kemme-
rer, der seit 2001 als Vorsitzender fungierte aus persönlichen Gründen
nicht mehr kandidieren wollte. Aufgrund der guten Vorbereitungen
dieser Sitzung waren schon vorher die entsprechenden Personen ge-
funden worden. Auch Kemmerers bisherige Vertretung stand nicht zur
Wiederwahl zur Verfügung. So heißt der stellvertretende Vorsitzende
jetzt Jürgen Schellbach. Neu in den Vorstand wurde ebenfalls Nikolaus
Michels gewählt. Kemmerer zeigt sich nicht nur mit dem ehrenamt-
lichen Einsatz seiner Mitglieder im vergangenen Jahr zufrieden, son-
dern erklärte auch weiterhin seine Mitarbeit in der "brücke", wenn
auch nicht mehr in vorderster Linie. Er könne sich vorstellen Ausflüge
zu organisieren oder PC-Kurse abzuhalten. "Mit diesem Engagement
bringt sich unser Verein so in das soziale Leben der Stadt Steinbach ein"
so Kemmerer. Mit nunmehr 381 Mitgliedern sei "die brücke" noch ein-
mal um drei Prozent gewachsen. Hilfen werden nicht nur an Personen
angeboten, die andererseits wiederum helfen, sondern Hilfe wird auch
erbracht wenn jemand selbst keine Hilfe für andere mehr leisten kann.
Grundsatz: "Kein hilfesuchendes Mitglied" der brücke wird abgewie-
sen. Dem gesamten Vorstand und dem Kassenwart wurde Entlastung
erteilt. Die neue Vorstand, wie auch die beiden neuen Kassenprüfer
Kuhn und Englert wurden allesamt einstimmig gewählt. Unter TOP-
Verschiedenes wurden viele Anregungen der Mitglieder an den Vor-
stand zur Prüfung weitergegeben. Bürgermeister Peter Frosch sprach
Paul Kemmerer und seinem Vorstand einen großen Dank „für die tolle
Zusammenarbeit in den zurückliegenden Jahren" aus. Die "brücke"
weist daraufhin, dass das Protokoll der JHV in der Zeit vom 1.4. bis
30.4.2008 im "brücke"-Büro (Treff) zur Einsichtnahme ausliegt.
Vereinbaren Sie einen Termin zur Einsichtnahme unter einer der fol-
genden Tel.-Nr. 987 91 86 / 7 57 72. Die nächsten Termine: So., 30. März
Wanderung Tel.: 987 91 86; So., 6. April. / 15.00 Uhr Kaffeenachmittag
im Evang. Gemeindezentrum.                             "die brücke" - Vorstand

Michael Dill neuer CDU-Vorsitzender

CDU Stadtverband Steinbach

Bei der außerordentlichen Mitgliederversammlung am 13. März in den
Clubräumen des Bürgerhauses wurde der bisherige geschäftsführende
Vorsitzende des CDU – Stadtverbands Michael Dill von den Mitgliedern
einstimmig zum neuen Vorsitzenden gewählt. Zum stellvertretenden
Vorsitzenden wurde Reinhard P. Meisberger gewählt. Notwendig gewor-
den war diese Nachwahl aufgrund des Rücktritts des bisherigen
Vorsitzenden Siegfried Czarnetzki im vergangenen Jahr. Der bereits im
November 2007 zum Stellvertreter gewählte Christopher Klima begleitet
sein Amt weiterhin. In seinem Bericht ging Michael Dill auf die Aktivi-
täten des Stadtverbandes während der letzten 4 Monate ein.  Sehr erfolg-
reich war der Neujahrsempfang am 06. Januar, bei dem der hessische
Minister der Justiz Jürgen Banzer den Wahlkampfentspurt einläutete. Dill
lobte den großen Einsatz der CDU Mitglieder in den Wochen des Wahl-
kampfs, der in Steinbach bei der Landtagswahl am 27. Januar zu einem
sehr zufriedenstellenden Ergebnis führte. Weitere sehr gut besuchte
Veranstaltungen waren u.a. das traditionelle Heringsessen am 06.
Februar, bei dem Vertreter des Deutsch-Indonesischen Vereins e.V. einen
sehr interessanten Vortrag über die deutsch-indonesische Zusammen-
arbeit hielten. „Auch die Fragebogenaktion zum Baugebiet - Am Tauben-
zehnten - war ein voller Erfolg“, so Dill. Weit mehr als 300 Fragebögen
wurden abgegeben. Die Ergebnisse dieser Aktion wurden am 19. Februar
der Öffentlichkeit präsentiert. Die bereits vor der Landtagswahl erfolg-
reich begonnene Unterschriftenaktion für die Südumgehung wird bis
Ende März fortgesetzt. In seinem Schlusswort bedankte sich der neue
Vorsitzende für das entgegengebrachte Vertrauen und für die hervorra-
gende Zusammenarbeit im Gesamtvorstand während der letzten Monate
und verband damit das Versprechen auch in Zukunft die engagierte
Arbeit zum Wohle unserer Stadt fortzusetzen.       Reinhard P. Meisberger

Von links: Christopher Klima, Michael Dill und Reinhard P. Meisberger 

Der neue brücke-Vorstand von links: Annemarie Werning, Gudrun Stor-
beck, Harald Heinze, Klaus Michels, Ellen Jäger, Jürgen Schellbach, Regina
Hülla                                                                     Foto: Doris Schellbach

B. G. Jugendwart --- M. G. Jugendsprecherin

LC Steinbach

LC-Jugendwahl: Bruno Gold bleibt Jugendwart! 
Marlene Grabiger wird neue Jugendsprecherin!
Bei der Neuwahl des LC-Jugendvorstandes am 4. März wurde Bruno
Gold ohne Gegenstimme von den Jugendlichen zum Jugendwart
wiedergewählt. Als neue 1. Jugendsprecherin wurde Marlene Grabiger
gewählt. Stellvertreter wurden: lnoa Hildebrandt, Nicolas Plock und
Larissa Heinz. Das scheidende Jugendsprecherteam schied aus Alters-
gründen aus. Herzlichen Dank sagte Bruno Gold für eine gute Zusam-
menarbeit an Christopher Sauber (ihm besonders!), Oliver Ulmann
und Gerwin Weber.
Sebastian Bienert mit Bestzeit beim Halbmarathon in Frankfurt!
Trotz windiger Verhältnisse (Sturmtief "Emma") lief Sebastian Bienert
(MJA) ein glänzendes Rennen beim Halbmarathon in Frankfurt. Er
steigerte seine Bestzeit vom letzten Jahr um etwas mehr als 10 Min. (!)
auf nunmehr sehr gute 1:35:00 Minuten. Damit holte er sich einen tol-
len 3. Platz in der Jugendwertung. Klasse Leistung!

Steinbacher SPD zieht positives Fazit

SPD Steinbach

Die Steinbacher Sozialdemokraten haben während ihrer Jahreshauptver-
sammlung einen neuen Vorstand gewählt. Der bisherige Ortsvereins-
vorsitzende Thomas Winter wurde bei nur zwei Gegenstimmen in sei-
nem Amt bestätigt. Als Stellvertreter wurden Giancarlo Cappelluti u.
Rainer Truszewicz gewählt, Heidrun Möhle ist weiterhin Schriftführerin,
zum neuen Kassierer wurde Hans Hanusch bestimmt. Der Vorsitzende
zog eine positive Bilanz der Arbeit des vergangenen Jahres und zählte
zunächst die traditionellen Veranstaltungen wie Sommerfest, Kinderklei-
dermarkt, Neujahrsempfang und Weiberfastnacht auf. Winter wies dar-
auf hin, dass die SPD den Widerstand gegen den Bau des Lebensmittel-
marktes am „Taubenzehnten“ mit ihrer Unterschriftenliste ins Rollen
gebracht und sich erfolgreich am entsprechenden Bürgerentscheid betei-
ligt habe. Er bemängelte, dass drei ein halb Monate nach Beendigung des
Bürgerentscheids noch kein Konzept für eine Ersatzbebauung vorliegt.
Die Vorstellung eines „angebotsorientierten“ Bebauungsplans, bei dem
die Entscheidung über die Bebauung „vom ersten besten Investor getrof-
fen wird“, lehnt die SPD ab. In diesem Zusammenhang bezeichnete Win-
ter die Weigerung des Bürgermeisters, im Rahmen der Bürgerversamm-
lung über den aktuellen Planungsstand zu berichten, als „äußerst eigen-
willige Form der Bürgerinformation“. Ausführlich beschäftigten sich die
Sozialdemokraten mit ihren Vorschlägen zur Bebauung. Ein mögliches
Konzept ist aus Sicht der SPD die Verlagerung von Teilen der Stadt-
verwaltung an die Eschborner Straße. Auf den freiwerdenden Flächen
könnte attraktive Wohnbebauung entstehen. Das Bürgerbüro soll weiter-
hin im Stadtzentrum verbleiben, außerdem soll dort der neue Standort
der Stadtbücherei sein. Das Gebäude der bisherigen Stadtbücherei könne
dann im Sinne einer Aufwertung des Pijnackerplatzes genutzt werden,
z.B. durch eine Café oder eine Eisdiele. Die SPD wird sich - so ein mit gro-
ßer Mehrheit angenommener Antrag - dafür einsetzen, dass entsprechen-
de stadtplanerische Möglichkeiten eingehend geprüft werden.

Vorlestunde am 2. April in der Stadtbücherei

Stadtbücherei Steinbach

Am Mittwoch, 2. April 2008, lädt die Stadtbücherei Steinbach (Ts) wie-
der alle jungen Zuhörer und Zuhörerinnen zu einer Vorlesestunde zwi-
schen 16.00 und 17.00 Uhr in die Räume der Stadtbücherei, Bornhohl 4,
ein. Bei dieser Vorlesestunde wird sich alles um das spannende Thema
"Piraten,, drehen. Dazu liest Frau Karin Fäth aus verschiedenen Bilder-
büchern vor, gemeinsam werden Piratenlieder gesungen und zum
Abschluss werden einige wichtige Utensilien, die ein Pirat so braucht,
gebastelt. Wir freuen uns auf Euer Kommen! Weitere Infos: Stadt-
bücherei Steinbach (Taunus), Tel. 06171/980167.

Bericht von der Vorlesestunde am 5. März

Stadtbücherei Steinbach

Über 30 Kinder und viele Mütter kamen zur Vorlesestunde am 5. März
in die Stadtbücherei um den Geschichten von Osterhasen und ihren
Abenteuern zuzuhören. Zur Einstimmung auf Ostern sangen Emily
und Pauline das lustige Lied "Vom kleinen Osterhasen, rums, da lag er
auf der Nase“. Monika Peschel las lustige und spannende Geschichten
vor. Da ging es um Angsthasen und Osterhasen, Hühner-Hasen-Eier-
krach und Leopold und das goldene Osterei. Die Lesezeit ging schnell
vorbei und alle freuten sich auf das angekündigte Osterbasteln. Mit
Hilfe der Erwachsenen wurden Ostereierkörbchen aus buntem Karton
gefaltet und jeder bekam zum Abschied noch einen kleinen Osterhasen
und bunte Schokoladeneier in das selbst gebastelte Körbchen gelegt.
Danach gingen alle fröhlich und zufrieden nach Hause. Weitere Infos:
Stadtbücherei Steinbach Tel. 06171 /980167.          Foto: Dieter Nebhuth

Erfolgreiches Kleidermarkttreiben im Bürgerhaus
Im sonnendurchflutenden großen Saal des Bürgerhauses erlebte das SPD-
Kinderkleidermarkt-Team um Käthe Bödicker ein erfolgreiches
Markttreiben. Ein breites, vielfältiges Angebot für Kinder jeglichen Alters
wurde sorgfältig geprüft, bevor man sich zum Kauf entschied. Am Ende
waren Anbieter und Käufer gleichermassen zufrieden. So blieb noch Zeit
für den Besuch der Kuchen-, Kaffee- und Getränketheke. Der Erlös der
Tischreservierung in Höhe von 240.- € wird dem Freundeskreis der
Geschwister-Scholl-Schule übergeben. Die Organisatoren, Spender,
Helferinnen und Helfer haben gute Arbeit geleistet und freuen sich schon
jetzt, im Interesse der Steinbacher Kinder, auf den 57. Kinderkleidermarkt
der SPD im September 2008 im Bürgerhaus.                          Käthe Bödicker

SPD Steinbach - Kleidermarkt -

Foto: Dieter Nebhuth

„Alles für die Katz’ ? ! ! “

Katzen-Sitter-Club Steinbach

Beim ersten Treff des Katzen-Sitter-
Club am 4.3.2008 war die eingela-
dene Tierärztin Frau Röhl aus
Oberursel leider krankheitsbedingt
verhindert. Der Vorsitzende konn-
te die anwesenden Mitglieder und
Gäste über eine neue Patenschaft
des KSC beim TSV Bad Soden
Sulzbach informieren. Nach
Hinweisen des Vorsitzenden Paul
Kemmerer auf aktuelle und
geplante Vorhaben des KSC ent-
wickelte sich unter den Anwesen-
den ein reger Erfahrungsaustausch
rund um ihre Lieblinge. Durch das
Fehlen der Tierärztin war das
Treffen zeitlich etwas kürzer als

sonst, aber der Katzen-Sitter-Club konnte wieder zwei Neuzugänge auf-
nehmen und es ergaben sich neue Verbindungen zur Katzenbetreuung.
Eine lebhafte Diskussion ergab sich durch die Information des
Vorsitzenden zu einer Fernsehsendung "Herrchen gesucht" mit dem
Katzen-Sitter-Club. Nach der Vorstellung der Preisangaben einer profes-
sionellen Betreuerin war klar "der Katzen-Sitter-Club" liegt mit seinem
Angebot der gegenseitigen und unentgeltlichen Betreuung der Lieblinge
goldrichtig. Allgemeiner Kommentar zur Preisvorstellung: "Oh weh, das
läuft ins Geld". Zum 10jährigen Bestehen des KSC kamen erste
Anregungen; die Planungen sollen etwa Mitte des Jahres aufgenommen
werden.                                         Mit freundlichem Gruß Paul Kemmerer
Infos unter Telefon: 0 61 71 - 98 21 46 oder www.katzensitter-club.de
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ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

· 0 61 71 - 7 68 71

CLAUS NUSCHELER GMBH

Meisterbetrieb

61445 Steinbach (Ts.) 
Wiesenstraße 2
Postfach 203
Tel. 0 61 71 / 7 32 00
Fax 0 61 71 / 97 16 95

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frisches Wild:
Reh, Hirsch, Wildschwein,

Lamm, Feldhase, Fasan,

sorgfältig zerlegt und verpackt. 

Frisches Geflügel:
Truthähne, Flugenten, Hühner,

Gänse, Fleisch-Hähnchen

sowie Kaninchen, Eier alles aus

Boden- und Freilandhaltung

Bitte vorbestellen

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.

Tel. 06171/ 982053 · www.windeckers.com

Wer aufhört zu werben, um Geld zu sparen,

könnte genausogut

seine Uhr anhalten, um Zeit zu gewinnen.

RESTAURANT

Mittagstisch
Feiern im Ile-de-Re 

bis 80 Personen jetzt
in unserem Rittersaal

Familienfeiern,
Firmenfeiern, Hochzeiten,

Weihnachtsfeiern
ob Menü oder Buffet.

Was immer Sie vorschlagen
wir setzen es um!

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)  
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Die nächste
Steinbacher Information

erscheint am:
12. April 2008

Redaktionsschluß: 
03. April 2008

Sportler-Ehrung 2008 Steinbach (Ts.)
JUGEND SENIOREN
TENNIS CLUB STEINBACH 
Robin Müller-Sturm, Till Richter
STEINBACHER SCHWIMMVEREIN
Freya Dörr
RADSPORTVEREIN WANDERLUST
Annika Lomb, Julia Schlembach, Vanessa Schaar, Viola Rüde; Dilara
Abanoz, Jessica Motreedja, Lena Doderer, Lisa Scheld, Mana
Mahmoudi, Natalie Wandel;
STEINBACHER CARNEVALS CLUB 1974
Claudia Meirer, Daniela Meirer, Francisca Spiegel, Janine König, Julia
Gonska, Kevin Abendroth, Krissi Darmstadt, Larissa Hackbarth, Lisa
Holtmann, Rebecca Kalweit, Simone Meirer, Stephanie Spiegel;
TUS STEINBACH - HANDBALL
E-Jugend: Christoph Keil, Christoph Spott, Cohn Leudotph, David
Reusch, Dominic Wagner, Fabian Rodenhäuser, Hatim Elsayed,
Isabehle Seebach, Justus Platen, Karsten Schmidt, Lennart
Sattlegger, Lucas Treu, Lukas Köhler, Mandy Witzel Manuel
Schlembach, Nicolas Plock, Paul Döbert, Philip Blaszczak, Sandra
Blenski, Simon Goslar, Yannick Wislah;
D-Jugend: Alexander Baumann, Angelika Blenski, Dominik Paulus,
Felix Bender, Felix Lind, Haschim Yilmaz, Ingelar Grünwald, Isabel
Winter, Jean-Pierre Bonour, Julia Seebach, Lennart Goslar, Lilly Platen,
Linus Eckert, Michael Zentgraf, Nathan Brühl, Tank Elsayed, Viona
Hartmann, Yannick Deicke;
LEICHTATHLETIK CLUB STEINBACH
Adrian Breitsprecher, Alexander Laudert, Anna Henkel, Aylin Dügün,
Christopher Sauber, Gerwin Weber, Inoa Hildebrandt, Jasper Bechtold,
Justin Rometsch, Lucas Treu, Marlene Grabiger, Michael Müller, Nico-
las Piock, Oliver Ulmann, Pauline Grabiger, Sven Richter, Tobias Bienert
TUS STEINBACH - GYMNASTIK
Alina Gorovaja, Annika Baumgart, Kristine Börger, Carolina Klatt,
Christina Merk, Isabell Rott, Jennifer Neidhardt, Julia Wienberg, Kyra
Ahlmann, Lisa König, Melisa Dirik, Minou Scherer, Sabine Karim,
Sabrina Gombatschek, Sabrina Hafer, Sarah Gagel, Svenja Baumgart,
Tuba Asal, Haschim Yilmaz, René Weil

TANZSPORTVEREIN BLAU-GOLD STEINBACH
Christina Tritschler, Dr. Reiner Ramert
TUS STEINBACH 1885 E.V.
- Tischtennis - 
Helmut Sandau, Matthias Matern, Volker Kilz
- Handball -
EikeBraum, Andreas Knoche, Benjamin Roßmeier, Daniel Sailler, Felix
Kistner, Gregor Maschistof, Jan Ferner, JensPetry, Johann Hausmann,
Markus Sturm, Marwin Weber, Maximilian Unterharnscheidt, Nico
Plattek, Roland Koppera, Rouven Lorch, Salvatore Salamone,
Sebastian Haufe, Timo Knoche
- Gymnastik -
Eva-Maria Küppermann, Gülcin Sökmen, Ilca Schwengler, Jessica
Herbst, Marilena Truschkowski, Nathalie Anzalone-Müller, Tanja
Schütz, Ursula Host, Vanessa Anzalone-Neubauer, Heide Schilling,
Monika Windecker
STEINBACHER SCHWIMMVEREIN
Christian Bischoff, Hagen Dörr, Mathias Mehl
LEICHTATHLETIK CLUB STEINBACH
Andreas Wend, Anke Kracke, Roman Gold, Sandra Hildebrandt,
Sebastian Bienert
SCHÜTZENGESELLSCHAFT 1930 STEINBACH
Berkant Dönmez, Georg Krettler, Hakki Yelmen

Sportfunktionäre - Trainer - Übungsleiter
SCHÜTZENGESELLSCHAFT 1930 STEINBACH
Heinz Schönefeldt, Hannelore Schönefeldt, Wolfgang Heinrich, Stefan
Eich, Dieter Nagel
LEICHTATHLETIK CLUB STEINBACH
Wilfried Jaquet, Renate Jaquet, Gabi Kriwenko
FSV GERMANIA 08 STEINBACH
Gero Holland-Nell, Kurt Müller, Frank Hochgesand
TUS STEINBACH 1885 E.V.
Dagmar Fleck, Elisabeth Gugel, Hendrike Stamm, Renate Paneck,
Renate Sailler, Alfred Sailler, Stefan Rainer John
Wanderpokal des Schottischen Schwimmvereins Airdrie A.X.C.
Isabel Rott (TuS Steinbach) und Matthias Mehl (Schwimmverein )

FSV Germnia 08 Steinbach Leichtathletik Club Steinbach

Schützengesellschaft 1930 Steinbach MSG Steinbach / Kronberg - Handball

Steinbacher SchwimmvereinTuS Steinbach 1885

TuS Steinbach 1885 - Gymnastik Steinbacher Carnevals Club 1974 - Die Garde „The Devils”

TuS Steinbach 1885 - Handball E-Jugend TuS Steinbach 1885 - Handball D-Jugend
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SPAREN SIE ZEIT + WEITE WEGE
! QUALITÄT vom FACHGESCHÄFT !

STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

■ UNSER MÄRZ-GESCHENK
FÜR DIE SCHULANFÄNGER

Wir übernehmen für Sie 
beim Erwerb eines SCOUT-Schulranzens

DIE 19% MEHRWERTSTEUER

Bei allen anderen vorrätigen
Schulranzen = 15% Rabatt!

(Gültig bis 31. März 2008)
(Angebote sind hierbei ausgenommen.)

Wir 
lassen

Blumen fü
r

Sie sprech
en!

Brigitte’s Haarstudio
wünscht Ihnen ein frohes Osterfest!

Nach den Umbauarbeiten
bin ich unter der gewohnten
Telefonnummer zu erreichen.

Tel.: 0 61 71-7 32 31 · Bahnstrasse 10

Mein Frühlingsangebot:
Dauerwelle incl. 

Schnitt und Frisur

55,- €

Bericht der JHV - Förderverein mit Neuwahlen

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Bericht des 1. Vors. Ralf Kiwitzki - der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach
e.V. - an der Jahreshauptversammlung 2008
Meine sehr geehrten Damen und Herren, verehrte Ehrenmitglieder und
Mitglieder, mit Hilfe des Berichtes möchte ich Sie über folgende Bereiche
unseres Vereins informieren:
• Entwicklung der Mitgliederzahlen des Vereins im Jahr 2007
• Aktivitäten im Jahr 2007
• Ausblick für das Vereinsjahr 2008
• Förderung des Feuerwehrwesens im zurückliegenden Zeitraum
Doch bevor ich die Punkte im einzelnen anspreche, möchte ich mich schon
einmal vorab herzlich bei allen Mitgliedern, Förderern und Spendern für die
umfangreiche Unterstützung im vergangenen Jahr bedanken.
Entwicklung der Mitgliederzahl
Unsere Mitgliederzahl betrug am 1.1.2007 406 und am 31.12.2007 415.

Diese Zahl setzt sich folgendermaßen zusammen:
Kategorie / Jahr 2007 2006
Ehrenmitglieder 18 16
Fördernde Mitglieder289 285
Fördernde Firmen 9 10 
Aktive Mitglieder 54 50 
Passive Mitglieder 19 20
Jugendfeuerwehr 26 25 
(inkl. 4 Mädchen) 415 406

Das ergibt für das Jahr 2007 einen sehr erfreulichen Anstieg der Mitglieder-
zahl. Diese Entwicklung resultierte aus einigen Neueintritten im Zusam-
menhang mit unseren Veranstaltungen. Hier stellt sich heraus, dass
besonders das Stadtfest dazu beiträgt, das Bild der Feuerwehr in der Öffent-
lichkeit zu verbessern. An diesen Tagen konnten einige Bürger zur Förderung
des Brandschutzes gewonnen werden.
Darüber hinaus ist vor allem die sehr gute Arbeit der Steinbacher Jugend-
feuerwehr, der Ausbilder und des Stadtjugendfeuerwehrwartes Baris Bayram
zu erwähnen, die Jugendfeuerwehr sorgt für einen kontinuierlichen Zugang
an aktiven und passiven Feuerwehrleuten.
Wir arbeiten weiterhin daran, die Mitgliederzahl konstant zu halten bzw. aus-
zubauen. Die Einwohner müssen über die Aktivitäten in Steinbach hingewie-
sen werden, damit die aktive Feuerwehrarbeit den ihr gebührenden Zuspruch
findet. In einer sich schnell verändernden Gesellschaft ist das Ehrenamt
wichtiger als je zuvor und es sollte allen Steinbacher Bürgern bewußt sein,
was die freiwillige Feuerwehr jedes Jahr für die Allgemeinheit in Punkto
Sicherheit leistet. Die Vorteile bedürfen einer besonderen Förderung. In die-
sem Zusammenhang darf ich mich bei unserem Pressesprecher Dieter
Nebhuth für die hervorragende Öffentlichkeitsarbeit bedanken,
Übersicht der Aktivitäten im Jahr 2007
• Im Frühjahr begann unser Vereinsjahr mit der Jahreshauptversammlung für
das Jahr 2007 im Gerätehaus. Es konnten die neuen Containeranbauten
besichtigt werden.
• Die Feuerwehr unterstützte beim Steinbacher Stadtfest und stellte im

Zusammenhang mit einem angenommenen Chemieunfall den Umgang mit
CSA Vollschutzanzügen dar.
• Im Sommer 2007 war es dann wieder soweit: Das Spritzenhausfest stand
vor der Tür. Unter dem Motto ,,Monsterparty und Monsterhits" traten ver-
schiedene gestandene Feuerwehrmänner als "Men in Black“, „DJ Ötzi“,
„Michael Jacksons Thriller“ auf. Besonders aber fanden die heißen
„Ghostbuster“ Zuspruch beim weiblichen Publikum.
• Beim Steinbacher Weihnachtsmarkt wurde die Feuerwehr ebenfalls aktiv
bei der Bewirtschaftung der Besucher eingebunden. Viele Gäste nutzten das
Angebot an Speisen und Getränken, die wir vorbereitet hatten.
• Bei allen Helferinnen und Helfern, den Hauptorganisatoren des Weihnachts-
marktes und der Nachtwache möchte ich mich besonders bedanken.
• Im November 2007 begrüßten wir ca. 220 Mitglieder zu unserer alljährlichen
Vereinsfeier im großen Saal des Bürgerhauses. Einige Ehrungen für
Vereinstreue und die Verlosung des Hauptpreises standen im Mittelpunkt der
festlichen Veranstaltung. Die Musikgruppe ,,Eurotops" heizte den Gästen
richtig ein. Überraschungsgast war Olga Orange die, mit ihrem frivolen
Mundwerk, hoffentlich keinen Schaden hinterlies,
Die Tombola rundete den Abend ab und viele Gäste gingen reich beschenkt
nach Hause.
• Weitere Aktivitäten waren:

o Begleitung der Martinsumzüge
o Ehrenwache am Volkstrauertag
o Stadtmeisterschaften im Luftgewehrschießen
o Teilnahme an Vereinsringssitzungen
o Vorstandssitzungen und Monatsversammlungen
o Internetauftritt unter: www.ffw-steinbach-ts.de
o unser 24 Stunden Service

Geplante Aktivitäten für das Jahr 2008
• Am Stadtfest wollen wir mit einem Infostand teilnehmen und auf die Arbeit
der Feuerwehr hinweisen.
• Nach unserer heutigen Jahreshauptversammlung geht es mit den Planun-
gen für das im Sommer eingeplante Spritzenhausfest weiter. Die Veran-
staltung wird voraussichtlich in gewohnter Form in unserer Feuerwache statt-
finden und mit Musik vom DJ und einem Überraschungsauftritt abgerundet.
• Für den November ist in diesem Jahr wieder eine Vereinsfeier im Bürger-
haus geplant.
• Ebenso planen wir, wieder mit einem Stand am Steinbacher Weih-
nachtsmarkt 2008 unter neuer Veranstaltungsleitung vertreten zu sein. 
• Für unser 100jähriges Jubiläum im Jahr 2009 wurden bereits die ersten
Künstler unter Vertrag genommen. Der Festausschuss verfeinert nun das
vorgesehene Programm an Standort Rathaushof: 

Freitag 04.09,: "80er"-Party im Festzeit 
Samstag 05.09.: Alpengaudi "Wolperdingern" 
Sonntag 06.09.: Ausstellungen und Festbetrieb

Alle Punkte werden durch eine Vielzahl von Sitzungen ergänzt, damit auch die
entsprechende Förderung des Feuerwehrwesens satzungsgemäß umgesetzt
werden kann. Dieses Pensum kann nur absolviert werden, wenn die
Stimmung unter den Mitgliedern gut ist und wenn man die nötige
Anerkennung fürseine Arbeit in der Öffentlichkeit erhält - beides erfüllt die
Steinbacher Feuerwehr und motiviert zum Weitermachen.

Förderung des Feuerwehrwesens
Im Jahr 2007 wurden im Rahmen der finanziellen Unterstützung des Feuer-
wehrwesens keine nennenswerten Fördermaßnahmen getätigt. Vielmehr kon-
zentrieren sich die Aktivitäten in die Bildung von Rücklagen zwecks
Restrukturierung des Fahrzeugsparks in enger Absprache mit dem Stadt-
brandinspektor und Vorbereitung auf das Jubiläum im Jahr 2009. Hierzu
schafften wir als Werbemaßnahme für alle Mitglieder "T-Shirts" an.
Schlußwort
Für mich geht ein weiteres Jahr als Vereinsvorsitzender zu Ende und ich
möchte mich bei meinem gesamten Vorstand für die Mitarbeit und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit bedanken. Alle zusätzlichen Verantwortlichkeiten
führen alle Vorstandsmitglieder. Den Stadtbrandinspektoren Dirk Hagen,
Frank Bielefeld und dem Bürgermeister Peter Frosch möchte ich meinen
Dank für die Unterstützung und gute Zusammenarbeit aussprechen und
hoffe, dass wir im kommenden Jahr gemeinsam wieder genauso stark sind -
treu dem Motto „einer für alle und alle für einen".
Ich bedanke mich für Ihre Aufmerksamkeit                               Ralf Kiwitzki

Sportfunktionäre und Vorsitzende von Steinbacher Vereinen

Leichtathletik Club Steinbach - Jugend

Rad Sport Verein Wanderlust Steinbach

TuS Steinbach - Gymnastik-Jugend

Steinbacher Carnevals Club - Garde

Christina Tritschler, Dr. Reiner Ramert

Vanessa Anzalone-Neubauer

Leichtathletik Club Steinbach - Aktive

Isabel Rott
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik
Verlegung - Restaurierung 
Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

Wissen was in Steinbach los ist. 
Aus dem Internet:

www.gewerbeverein-steinbach.de

www.stadt-steinbach.de

www.vereinsring-steinbach.de

ER + SIE gibt 270,- € an Förderverein Jugend

ER + SIE Steinbach

Scheckübergabe von "Er + Sie" an den "Förderverein für Kinder und
Jugend in Steinbach (Taunus) e.V.
Ein Ereignis war noch offen, denn ein Verein durfte noch hoffen, von 
„Er + Sie" auf einen Scheck, gespendet für den guten Zweck! Den
erhielt in voller Tugend, der Verein für Kind und Jugend. Das Geld hat
Nikolaus gesammelt. Damit es nicht bei uns vergammelt geben wir als
Wegbereiter, dieses an die Kinder weiter. Drum nahm den Scheck sehr
gern mit Dank, Frau Ingrid Golba in Empfang. So wechselten mit
Glanz und Glitzer, 270,00 Euro den Besitzer. 
Wir freu'n uns, dass es dazu nützt, weil's unsere Zukunft unterstützt!

ER + SIE Nachtwanderung
Weil "Er + Sie" so manches treiben, gibt es immer was zu schreiben.
Eddie hatte vorgeschlagen, soweit uns unsere Füße tragen, uns im
Dunkeln zu bewegen, auf den Rad- und Traktorwegen. So hatten wir
zu früher Nacht, eine Wanderung gemacht. Am Weiher ließ uns Eddie
starten, das Ziel war später dann sein Garten. Mit Baulaternen und
zwei Hunden, galt es Steinbach zu umrunden und das Fit-sein zu
beweisen, entlang und quer den S-Bahngleisen. Nur ist das Laufen, mal
ganz ehrlich, im Dunkeln nicht ganz ungefährlich. Ich dachte mir: "Das
gibt's doch nicht ein Fahrradfahrer ohne Licht!" Kurz drauf im fahlen
Mondesschein, rennt fast ein Jogger in uns rein. Im Innern tat ich schon
frohlocken, hätt' der nur Ehrlichs Hund erschrocken. Der hätte sich
bestimmt gewehrt und diesen Jogger schnell versehrt. Nach etwa gut
neunzig Minuten, war es vorbei mit unserem Sputen um unsern schö-
nen, kleinen Ort. Wir setzten das Geplausche fort, bei Eddie, der uns
hat gebeten, die Gartenhütte zu betreten. Dort war's gemütlich und
auch trocken, drum blieben wir noch gerne hocken. Die Zeit verging
fast wie im Flug und irgendwann war es genug. Doch einig kam man
zum Ergebnis, es war ein ganz tolles Erlebnis!

Bürgerbüro am Ostersamstag geschlossen

Stadt Steinbach

Am Ostersamstag, 22.03.2008 ist das Bürgerbüro, Gartenstraße 20, nicht
geöffnet. Die nächste Sprechstunde findet am Dienstag, 25.03.2008 von
08.00 - 12.00 Uhr und von 13.00 - 18.00 Uhr statt.
In Notfällen erreichen Sie:
bei Wasserschäden die Wasserversorgung Steinbach (Taunus) 

Telefon: 06171 / 509-120
die Polizei Telefon: 110
die Feuerwehr Telefon: 112                   Peter Frosch, Bürgermeister

Öffentl. Sitzung Bau-, Verkehr . . . am 1. April
Die 13. öffentliche Sitzung des Bau-, Verkehr- und Umweltausschus-
ses der Stadtverordnetenversammlung findet am Dienstag, den 
1. April 2008, um 19 Uhr im Clubraum Pijnacker des Bürgerhauses,
Untergasse 36 statt.
Tagesordnung: 1. Bebauungsplan „Taubenzehnter“ (mit 1. Änderung des
Bebauungsplanes „Die Muckäcker“); Erarbeitung von Planungsalter-
nativen im Baugebiet „Am Taubenzehnten“ / Fortgang des Bebauungs-
planverfahrens „Taubenzehnter“ - Drucksache Nr. 111 -; 2. a) Beratung
und Beschlussfassung über die im Rahmen der öffentlichen Auslegung
abgegebenen Stellungnahmen; b) Beratung und Beschlussfassung über
die im Rahmen der Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffent-
licher Belange abgegebenen Stellungnahmen; c) Sonstige Änderungen
des Bebauungsplanentwurfes; 3. Beschluss über die erneute öffentliche
Auslegung BauGB und die erneute Beteiligung der Behörden gem. § 4 a
(3) BauGB; 4. Prüfung und Kostenschätzung Abriss Waldschwimmbad 
- Drucksache Nr. 122 -; 5. Verschiedenes                 Dr. Karl-Heinz Heimes

Bürgerpreis 2008 - Jetzt bewerben!
In diesem Jahr steht der Bürgerpreis der Taunus Sparkasse unter
dem Motto "Kinder fördern - in die Zukunft investieren".
In diesem Jahr werden Personen, Projekte und Unternehmen gesucht,
die durch ihr Engagement für Kinder und Jugendliche den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt in ihrem Umfeld fördern und sich für
mehr Familienfreundlichkeit einsetzen. Mit diesem Preis will die
Taunus Sparkasse ehrenamtliches Engagement honorieren und beson-
derem Einsatz zu einer Öffentlichkeit und Wertschätzung verhelfen,
die er sonst nicht bekäme. Denn gerade auf lokaler Ebene setzen sich
Freiwilligenprojekte oft von der Öffentlichkeit unbemerkt für die Ge-
meinschaft ein. Der Preis wird in den Kategorien "Junior", ,,Alltags-
helden", "Aktiver Mittelstand" und "Lebenswerk" vergeben. Die Be-
werbungsunterlagen und weitere Infos sind bei der Taunus Sparkasse
erhältlich und können im Internet unter www.taunussparkasse.de her-
unter geladen oder schriftlich (Brief, Fax, E-Mail) bei der Taunus
Sparkasse angefordert werden: Taunus Sparkasse, Unternehmenskom-
munikation, Postfach 1841, 61288 Bad Homburg Fax: 06172-2709815,
mail: uk@taunus-sparkasse.de Die vollständigen Bewerbungsunterla-
gen können an diese Adresse geschickt oder in einer Geschäftsstelle der
Taunus Sparkasse abgegeben werden. Einsendeschluss für die Bewer-
bungsunterlagen ist der 31. Mai 2008. Der Preis ist mit insgesamt 5.000
Euro für alle Kategorien dotiert. Alle Gewinner nehmen am bundes-
weiten Wettbewerb teil. Der Bürgerpreis ist Teil einer nationalen
Initiative. Ziel ist, 22 Millionen bürgerschaftlich engagierten Menschen
in Deutschland in ihrem Einsatz zu unterstützen. Die Jury besteht aus
Mitgliedern des Kuratoriums der Gemeinnützigen Stiftung der Taunus
Sparkasse.

Ferienspiele 2008 -- Motto „Magische Welt“
Liebe Steinbacher Kinder, liebe Eltern,
in diesem Jahr finden in den ersten 2 Wochen der Sommerferien wie-
der Ferienspiele in Steinbach statt. Unter dem Motto "Magische Welt"
werden 50 Kinder im Alter zwischen 9 und 12 Jahren die verschiede-
nen Facetten einer zauberhaften Welt kennen lernen. Neben einem
Orientierungslauf wird gebastelt und gezaubert, jongliert und ein
Wettkampf zwischen Hexen und Zauberern bestritten. Natürlich wer-
den wir auch wieder Ausflüge machen und bei schönem Wetter und
entsprechenden Temperaturen kann auch die eine oder andere Wasser-
bombe platzen. Für die Durchführung der Ferienspiele können wir
natürlich wieder so manche Spende oder Beteiligung gebrauchen.
Natürlich freuen wir uns auch über Kleinigkeiten, die wir z. B. als
Preise verwenden können, oder Farben, Pinsel usw. als auch über Ver-
brauchsmaterial wie z. B. Luftballons oder Stifte. Auch hoffen wir, dass
sich so manches Elternteil / Elternpaar wieder gerne mit einer Kuchen-
oder Salatspende am Abschlussfest beteiligen will. Wir hoffen auf
gutes Gelingen und viel, viel Spaß, gutes Wetter und viele nette Kinder.
Anmeldeformulare sind im Bürgerbüro oder im Jugendhaus ab
1.4.2008 erhältlich. Für Fragen steht Ihnen das Team des Jugend-
hauses unter Tel.  0 61 71 / 97 88 51 und zu den Öffnungszeiten des
Jugendhauses gerne zur Verfügung.

Frauenstammtisch am 1. April im China-Thai

Frauenstammtisch Steinbach

Der nächste Frauenstammtisch findet am 1. April 2008 um 19.00 Uhr im
China-Thai-Restaurant, Bahnstraße 38 statt.                   Helga Kaddatz

Aufstellen von Lärmaktionsplänen
Aufstellung von Lärmaktionsplänen nach § 47d Bundes-lmmissions-
schutzgesetz. Aufstellung des Lärmaktionsplans Südhessen.
Nach § 47 a-f des Bundes-lmmissionsschutzgesetzes besteht die Verpflich-
tung, Lärmminderungsplanungen in der Umgebung von Hauptver-
kehrsstraßen mit mehr als 6 Mio. Kraftfahrzeugen pro Jahr durchzuführen.
Die Lärmminderungsplanung umfasst eine Lärmkartierung und die
Erstellung von Lärmaktionsplänen. Die Ergebnisse der Lärmkartierung sind
auf der Internet-Seite des Hessischen Landesamtes für Umwelt und Geologie
unter www.hlug.de abrufbar. Zudem besteht die Möglichkeit der
Einsichtnahme in die Lärmkarten in elektronischer Form (DVD) bei Ihrer
Gemeinde. Zuständige Behörde für die Aufstellung des Lärmaktionsplans
Südhessen ist das Regierungspräsidium Darmstadt. Es besteht die Möglich-
keit, Anregungen und Vorschläge zu Lärmminderungsmaßnahmen im Be-
reich von Hauptverkehrsstraßen in der Umgebung Ihrer Gemeinde über die
Gemeindeverwaltung bis zum 31. März 2008 schriftlich einzureichen. Die
gesammelten Anregungen und Vorschläge werden von der Gemeindever-
waltung dem Regierungspräsidium Darmstadt zur Aufstellung der Lärm-
aktionspläne zugeleitet. Regierungspräsidium Darmstadt III 31.1 - 93d 08/14
- 1. In Ergänzung zur landesweiten Bekanntmachung teilt die Stadt Steinbach
(Taunus) mit, dass die Möglichkeit zur Einsichtnahme in die o.g. Lärmkarten
im Bauamt, Gartenstraße 23, Zimmer 4, gegeben ist. Anregungen und
Vorschläge zu o.g. Lärmkarten sind schriftlich an den Magistrat der Stadt
Steinbach (Ts.), Bauamt, Gartenstraße 23, z. Hd. H. Hafeneger, 61449
Steinbach (Ts.) zu richten oder per E-Mail an patrik.hafeneger@stadt-stein-
bach.de zu senden.                                                        Peter Frosch, Bürgermeister

Angebote im April

VHS Steinbach

Die vhs in Steinbach bietet ab Montag, den 07.04. wieder den Engli-
schen Spielkreis für Kinder ab 5 Jahren im Backhaus an. Jeweils von
15.00 - 15.45 Uhr vermittelt Frau Petry mit viel Spaß und Musik die
englische Sprache. Dabei fließen auch typisch amerikanische Spiel-
ideen und Kinderlieder ein. Ebenfalls am 07.04. beginnen zwei Qigong-
Kurse mit Frau Schäfer im Mehrzweckraum der Geschwister Scholl-
Schule. Qigong besteht aus sanften Übungsfolgen, die der Gesunder-
haltung, Kräftigung und Harmonisierung dienen. Qi" steht für Energie,
"Gong" bedeutet Üben und Zeit. Thema des Kurses ist unter anderem
die Qigong Harmonie in 18 Figuren. Der Kurs für Teilnehmende mit
Vorkenntnissen findet jeweils von 19.00-20.00 Uhr statt der Kurs für
Anfänger jeweils von 20.15-21.15 Uhr. Am Samstag, den 12.04. werden
von 10.00-17.00 Uhr im Wochenendkurs ,,Glasmosaik" aus Scherben
echte Hingucker für Balkon und Garten gestaltet. Schon vorhandene
Objekte werden mit fachlicher Unterstützung von Frau Murk in der
Hobbywerkstatt der Seniorenwohnanlage Kronberger Straße neu
gestaltet und aufgewertet. Tisch, Stuhl, Schale, Vase. Spiegel usw. erhal-
ten ein neues farbenprächtiges Gesicht und wecken die Vorfreude auf
den Sommer. Der Wochenendkurs "Business-English" am 18.04. von
19.00-21.00 Uhr und am 19.04. von 10.00-17.00 Uhr bietet ein schnelles
Fitnesstraining für Alltags- und Berufskontakte, um in ausgewählten
Situationen sowie beim Einstieg in E-Mail- u. Geschäftskorrespondenz
sprachlich gut zu bestehen. Im Mittelpunkt steht die sprachliche
Authentizität mit modernen Formulierungen. Dieser neue Kurs mit
Herrn Payne findet im Backhaus, Kirchgasse 1 statt. Information und
persönliche Anmeldung ist dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr im vhs-
Büro im Ordnungsamt, Gartenstraße 25, möglich (Tel.: (0 61 71) 7000-
75). Nähere Informationen zu dem genannten Kurs und zu allen ande-
ren vhs-Veranstaltungen auch bei Julia Wilke-Henrich, Tel. 58 48-24. 

Stuhlgymnastik für Hochbetagte

Stadt Steinbach

Das Deutsche Rote Kreuz bietet in Zusammenarbeit mit dem Amt für
soziale Angelegenheiten einen regelmäßigen Kurs in ,,Sitzgymnastik
für Hochbetagte" an. Der Kurs findet unter der Leitung von Charlotte
Dörhöfer immer dienstags von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr in der Senioren-
Wohnanlage, Kronberger Straße 2 in Steinbach (Ts) statt. Interessierte
und neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind herzlich willkommen.
Weitere Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, Tel. 06171-75391.

Kinderworkshops im JuZ erfolgreich
Die verschiedenen Workshops im Steinbacher Jugendhaus für Kinder
im Grundschulalter werden gut angenommen. Zu jedem Thema kom-
men neue Kinder, einige kommen auch immer wieder. Der Workshop
,,Windspiele" fand, wegen Fasching und Krankheit, in verkürzter Form
statt. Trotzdem hatte jedes Kind ein Windspiel fertig gestellt. "Spar-
schweine” aus Pappmaché sind, wie die Teilnehmer selbst feststellen
mussten, gar nicht so einfach herzustellen: man braucht doch einige
Schichten Pappmaché dazu, wenn das Sparschwein nicht beim
Zerstechen des Luftballons einfach wieder zusammenschrumpeln soll!
Trotzdem sind die Kinder mit Eifer und Spaß bei der Sache. Der ,,Don-
nerstags-Workshop" zum Thema ,,Theaterhandpuppen" stieß ebenfalls
auf große Begeisterung: jedes Kind gestaltet seine eigne Handpuppe
mit Kopf aus Styropor, Gips und Farbe und "Körper" aus einem selbst-
genähten "Kleidchen”. Die meisten Puppen sind nun fertiggestellt, so
dass der zweite Teil beginnen kann: gemeinsam mit Jugendpfleger
Matthias Wagner überlegen sich die Kinder ein kleines Theaterstück,
welches im Anschluss aufgeführt werden soll. Ort und Termin werden
noch bekannt gegeben. Weitere Infos: Jugendhaus der Stadt Steinbach
(Taunus), Tel. 06171-978850.

Lernhilfe im JuZ:
Noch Plätze frei!

Stadt Steinbach

Die im Januar 2008 eingerichtete
Lernhilfe für Schülerinnen und
Schüler bis zur 9. Klasse ist ange-
laufen. Die Lernhilfe findet nach
Vereinbarung dienstags, mittwochs
oder donnerstags zwischen 15 und
18 Uhr im Steinbacher Jugendhaus,
Eschborner Str. 17, statt. Nähere
Infos bei Matthias Wagner, JuZ
Steinbach, Tel. 06171-978850.

GGGGEEEELLLLBBBBEEEE    SSSSÄÄÄÄCCCCKKKKEEEE
Nächste Abfuhr: 

Direkt nach Ostern
Dienstag 25. März
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Bürgermeister Peter Frosch besucht den Stammtish der Steinbacher GewerbetreibendenGewerbeverein Steinbach

Bürgermeister Peter Frosch besuchte am 4. März 2008 die Stein-
bacher Gewerbetreibenden bei ihrem Stammtisch im Restaurant „Zum
Brunnen“. Erstmals wurde die Runde vom neuen 1. Vorsitzenden des
Gewerbevereins, Walter Schütz, geleitet. Man nutzte dieses Angebot,
den 1. Mann der Stadtverwaltung - Bürgermeister Peter Frosch - mit
anstehenden Fragen und Problemen, die der Einzelne so hatte, zu

konfrontieren und nachzufragen. Unser Bürgermeister blieb keine
Antwort schuldig und wirkte sehr souverän. Gab es, was sehr selten
vorkam, nicht sofort eine zufriedenstellende Antwort so wurde ein
Notizheft gezückt und ein persönlicher Termin vereinbart, um diese
Problem zu lösen. Direkter geht’s nicht. 
Als dieser Teil der Gesprächsrunde nach 2 Stunden abgehandelt war,

gab es für die anwesenden Gewerbetreibenden dann noch
Neuigkeiten und Informationen von der Steinbacher Verwaltung aus
erster Hand. Nach insgesamt 2 1/2 Stunden, die sehr schnell vorbei
gingen, bedankte sich Walter Schütz im Namen der Gewerbe-
treibenden bei Bürgermeister Peter Frosch für diesen doch sehr
kostruktiven und aktuellen Informationsaustausch an diesem Abend.

Der Gewerbestammtisch von links: Bobbi Althaus, Karl-Heinz Rossbänder, Werner Henß, Andreas Bunk, Günter Stasch, Walter Schütz (1. Vors.), Rudolf Schön, Jürgen Reichard, Bürgermeister Peter

Frosch, Günther W. Gerster, Gabriele Jankowiak, Volker Schreitz, Michael Wolf und Stefan Bergmann.                                                                                                               6 Fotos: Dieter Nebhuth

ANZEIGENPREISLISTE NR. 5 gültig ab 1. März 2008

Auflage 5.300 verteilte Exemplare

Erscheinungsweise 14tägig

Anzeigen- und 9 Tage vor Erscheinungsdatum
Redaktionsschluß (jeweils am Donnerstag)

Papierformat Berliner Format (314 mm breit, 473 mm hoch)

Satzspiegel 285 mm breit, 420 mm hoch

Spaltenbreite 1spaltig 45 mm
2spaltig 93 mm
3spaltig 141 mm
4spaltig 189 mm
5spaltig 237 mm
6spaltig 285 mm

Beilagen Bis 20 g pro 1.000 Stück = 52,50 �
Bei Handzetteln und Prospekten, die gefaltet sind, 
muß man vorher über den Falz sprechen! 

Gewerbliche Anzeigen Entweder reprofähige Vorlage (bis DIN A4 s/w)
(Druckvorlagen) oder Texte und Anzeigen als PDF-Datei 2- und 4-farbig 

Die Gestaltung und der Satz erfolgen kostenlos.

Nichtmitglieder Nichtmitglieder im Gewerbeverein zahlen 25% Aufschlag
auf den jeweiligen Anzeigenpreis.

Gewerbliche Anzeigen
auf der Titelseite 25% Aufschlag

Firmen-Vorstellung für
Mitglieder max. 1/2 Seite: 300,-- �

Kleinanzeigen 2spaltig Privat: Grundpreis 10,50  � · 1-4 Zeilen
Zeilenanzeigen) (Bar zu bezahlen, vor Erscheinen der jeweiligen (Steinb.-Info)

Gewerbliche Anzeigen + Immobilien-Anzeigen:
Grundpreis 18,00  � · 1-4 Zeilen
(Bar zu bezahlen, vor Erscheinen der jeweiligen (Steinb.-Info)

-- Die Preise verstehen sich zusätzlich der gesetzlich gültigen  Mehrwertsteuer --

DRUCKVORLAGEN, TEXTBEITRÄGE FÜR FIRMEN-VORSTELLUNG ODER ANZEIGENLAYOUTS

Ihre Texte für  Firmen-Vorstellungen sollten nur auf weißem Papier als PC-Ausdruck geschrieben

sein. Eine weitere Möglichkeit wäre eine PDF-Datei. Keine Schreibschrift verwenden.

Bildvorlagen entweder als Farbbild oder JPEG-Datei. Keine Dias.

Die Beratung und Ausführung Ihrer Anzeigen-Korrekturen, -Umgestaltung oder -Neusatz 

erfolgt kostenlos in den Betriebsräumen unseres Vertragspartners, der Firma Stempel-Bobbi,

61449 Steinbach, Bahnstraße 3 · Telefon: 06171-981 983 · E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de

ANZEIGENPREISLISTE NR. 5       gültig ab 1. März 2008

UNSERE ANZEIGENPREISE

Anzeigen-Größen 1/1 Seite 420 mm hoch x 285 mm breit 1008,00 EURO

Seiten 1/2 Seite quer 205 mm hoch x 285 mm breit 504,00 EURO

1/2 Seite hoch 420 mm hoch x 141 mm breit 504,00 EURO

1/4 Seite quer 105 mm hoch x 285 mm breit 252,00 EURO

1/4 Seite hoch 205 mm hoch x 141 mm breit 252,00 EURO

1/8 Seite quer 52 mm hoch x 285 mm breit 126,00 EURO

1/8 Seite hoch 315 mm hoch x  43 mm breit 126,00 EURO

Anzeigen-Größen 45 mm breit x   30 mm hoch 12,60 EURO

Spalten 45 mm breit x   45 mm hoch 18,90 EURO

45 mm breit x   60 mm hoch 25,20 EURO

45 mm breit x   90 mm hoch 37,80 EURO

45 mm breit x 115 mm hoch 50,40 EURO

45 mm breit x 135 mm hoch 56,70 EURO

93 mm breit x   30 mm hoch 25,20 EURO

93 mm breit x   45 mm hoch 37,80 EURO

93 mm breit x   60 mm hoch 50,40 EURO

93 mm breit x   75 mm hoch 63,00 EURO

93 mm breit x   93 mm hoch 75,60 EURO

93 mm breit x 105 mm hoch 88,20 EURO

141 mm breit x   30 mm hoch 37,80 EURO

189 mm breit x   30 mm hoch 50,40 EURO

141 mm breit x   60 mm hoch 75,60 EURO

189 mm breit x   60 mm hoch 100,80 EURO

-- Die Preise verstehen sich zusätzlich der gesetzlich gültigen Mehrwertsteuer --

1. Hilfe-Kurs im städtischen Kindergarten

Städtischer Kindergarten Steinbach

Im Februar fand für die Vorschulkinder unseres Kindergartens ein
Erste-Hilfe-Kurs statt. Schon seit einigen Jahren leitet Simone Hagen
sehr erfolgreich diesen Kurs. Die Kinder lernen, wie man Unfälle ver-
meiden kann, aber auch, wie man sich richtig verhält, wenn sich
jemand verletzt hat. Besonders interessant war für die Kinder das
Anlegen verschiedener Verbände. Diese Verbände trugen sie bis ihre
Eltern sie am Mittag abholten. Nach einigen Tagen aufmerksamen
Lernens nahmen die Kinder stolz eine Teilnahmeurkunde in Empfang.
Wir danken Simone Hagen für ihr Engagement für unsere Kinder.

Wir freuen uns über unsere neue „Elke“-Linde
Am 28. Februar konnten die Kinder und Erzieherinnen des städtischen
Kindergartens ganz begeistert zusehen, wie im Garten eine neue Linde
gepflanzt wurde. Dies ist eine besondere Linde, denn sie wird uns
immer an Elke Dreja erinnern. Wir freuen uns darauf in den kommen-
den Sommern im Schatten der "Elke-Linde" zu spielen und gemütlich
bei Festen und Feiern zusammen zu sitzen.

Städtischer Kindergarten Steinbach

Besuch von der Deutschen Verkehrswacht

Städtische Kindertagesstätte Steinbach

Bald kommen wir in die Schule" , diesen Satz hört man in der Kita in der
letzten Zeit immer öfter. Dann sind unsere Wundertütenkinder auch VER-
KEHRSTEILNEHMER! Doch die Welt des Strassenverkehrs ist nicht
dieWelt unserer Kinder und mit dem Satz: „Pass gut auf", kann man kein
Kind mit den Gefährdungen des Strassenverkehrs alleine lassen. Alle
Erwachsenen sollten Vorbild sein, denn Verkehrserziehung lernt sich
nicht einfach von Heute auf Morgen. Im Rahmen der Verkehrserziehung
in der Kita, reiste nun für unsere "Großen" Herr Sothmann von der Deut-
schen Verkehrswacht an - im Gepäck eine voll funktionsfähige Ampel-
anlage, Zebrastreifen und viele Verkehrsschilder. Er vermittelte den zu-
künftigen Schulkindern kindgerecht, mit Fachkompetenz und Herz die
wichtigsten Regeln des Straßenverkehrs. Besonders begeistert waren
die Kinder darüber, dass sie den Notruf an die Polizei üben durften. Wir
sagen an dieser Stelle noch einmal "Danke", stellvertretend für unsere
Kinder und Eltern und hoffen, dass wir auch im nächsten Jahr einen
Termin von der Deutschen Verkehrswacht bekommen.  Foto: D. Nebhuth

Walter Schütz überreicht Andreas Bunk
einen Sonderdruck der „Dankesrede” von
Moni Knobloch.
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag
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Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Tel. 069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich

Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

GOTTESDIENSTE
Gründonnerstag
Donnerstag 20.03. 19.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche

(Pfarrer Böck) Kollekte: Für das Dia-
konische Werk der EKD 

Karfreitag
Freitag 21.03. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 

(Pfarrer Lüdtke) 
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Ostersonntag
Sonntag 23.03. 06.00 Uhr "Vom Dunkel ins Licht" - Ostermorgen-

feier mit Abendmahl u. anschließen
dem Frühstück in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Böck) Kollekte: Ekupholeni 

10.00 Uhr Festgottesdienst mit Heil. Abendmahl 
in der St. Georgskirche (Pfarrer Böck) 
Kollekte: Für die Kinder- Jugendarbeit 
in den Gemeinden, Dekanaten und
Jugendwerken Ostermontag

Ostermontag 
Montag 24.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe i. d. St. Georgs-

kirche (Pfarrer Lüdtke) 
Kollekte: Für die eigene Gemeinde 

Sonntag 30.03. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Lüdtke) 
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag 06.04. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Dr. Degen) Kollekte: Für die Sucht-
krankenhilfe (DWHN)

VERANSTALTUNGEN
Mittwoch 26.03. 15.30 Uhr Besuchsdienst f. Seniorengeburtstage
Donnerstag 27.03. 15.00 Uhr Seniorenkreis 
Freitag 28.03. 19.30 Uhr Folklore
Dienstag 01.04. 20.00 Uhr Chor in Steinbach

„Brockensammlung“ für Anstalten in Bethel
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Steinbacher Bürgerinnen und Bürger,
im vergangenen Jahr erbrachte die Brockensammlung 3800 kg an
Altkleidern ect. Hier sei noch einmal herzlich gedankt. Die diesjährige
Brockensammlung der Bodelschwinghschen Anstalten Bethel findet

in der Zeit vom 05. Mai -10. Mai 2008 statt.
Sammelpunkt ist wie bisher die Garage im Mitarbeiterhaus in der
Untergasse 29. Die Garage ist von 08.00 - 18.00 Uhr zugänglich. Gesam-
melt werden gut erhaltene - noch tragbare - Kleidung und Wäsche,
Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere, Pelze und Federbetten - jeweils gut
verpackt. Die Schuhe bitten wir paarweise zu bündeln. Noch eine drin-
gende Bitte die uns Bethel ans Herz legt: Vor der Spende die ernsthaf-
te Qualitätsprüfung der ausgedienten Kleidung. Ein geeignetes Krite-
rium ist sicherlich, wenn man sich vorab fragt, ob man die Kleidung
selber tragen würde. Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Mithilfe
und Spende, um so wieder zum Gelingen der Sammlung beizutragen.

Gasthaus Zum Schwanen
Inh.: Sonja Hackbarth

Eschborner Str. 2  · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel.: 06171 - 7 30 31 · Fax: 06171 - 7 28 49

NEU  Ab März Mittagstisch NEU
Täglich wechselnde Gerichte

Stammessen ab 6,-- Euro
(incl. Tagessuppe)

Dienstag bis Freitag von 11.30 bis 14.00 Uhr

Familie Hackbarth & Team

Wir haben über Ostern für Sie geöffnet.
Wir bitten um Tisch-Reservierung unter

Telefon: 0 61 71 - 7 30 31

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. Gut erhaltenes Doppel-Schrankbett - 2 m breit und 2,40 m lang, inkl.
Matratzen günstig abzugeben. Runder Tisch mit 2 Stühlen (antik), runder Balkon-
tisch (weiß), alles wegen Umzug günstig abzugeben! Tel. 0 61 71 / 7 41 45

Schnäppchen in Steinbach. Für Schnellentschlossene, schöne helle 4 Zi.-
ETW., 90 qm Wfl., HH., Panoramablick SW, unrenoviert, frei nur 98.000,- €.

Tel.: 06171 / 98 17 98

Steinbach. Verkauf von gebrauchten Spül- und Wachmaschinen sowie
Trocknern. Markengeräte z.B. Miele auch mit Service  Tel.: 06171-6941481
Unser Angebot: Markengerät von Miele 99,-- €  Tel.: 0179-4576979

Steinbach. Für Häuslebauer oder Gartenfreunde habe ich ca. 200 Hefte
„Mein schöner Garten“ abzugeben. Tel.: 06171 / 8 53 82

Steinbach. Frau sucht Putzstelle 5 x 2Std. pro Woche. Haushaltshilfe,
Büroreinigung in Steinbach und Umgebung. Tel.: 0 61 71 / 7 92 43

Steinbach. Familie in Steinbach sucht für einmal wöchentlich (vormittags) 
3 Stunden zuverlässige und gründliche Putzhilfe.

Angebote bitte unter: Tel. 06171 / 88 37 99

Steinbach. Wir suchen Hilfe im Garten, vormittags für ca. 4 Std. pro Woche
und im Haushalt Freitagvormittag für 3 Std.           Tel. 06171 / 7 98 89

Steinbach. Einzelgarage zu vermieten, auch als Lager geeignet, Miete 95,20 €
pro Monat. Tel. 0172 - 99 888 23

Steinbach. Nachhilfe - wieder ein, zwei freie Plätze, z. B. für mündliche Abi-
Prüfungen in Mathematik. Auch sonstige Fächer (fast alle), Geduld, bewährt seit
über 10 Jahren, beste Referenzen.  M.R. 06171 - 7 24 76 & 0177 - 924 0 9 61

Gitarrenunterricht und Keyboardunterricht in Oberursel-Weißkirchen,
Kurmainzer Straße 32.  - www.gitarrenschule-frankhoppe.de

Tel.: 0 61 71 / 58 12 95

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

Steinbach. Mod., helles 5-Zi.-Büro 116 qm, 2x WC, Teeküche, nähe
Bahnhof zu vermieten von privat.  Tel. 0172 - 99 888 23

Ihr Mitgefühl in Wort und Schrift sowie mit Kränzen
und Blumen gezeigt haben, sage ich ein herzliches
Dankeschön. Mein ganz besonderer Dank gilt der
Pflegerin Ela, Herrn Dr. Mousa und dem Pflegedienst
Ute Sam für die liebevolle Betreuung und Hilfestellung.

CHR IST IAN  VOLK
63110 Rodgau · Karolinger Str. 15 a

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung fand auf dem
Friedhof Bonames, am 6. März 2008, statt.

D A N K S A G U N G

Allen Freunden, Bekannten und
Nachbarn die mir beim Tode meiner
lieben Großmutter

MARGARETE KLEIN, geb. Volk

*17.12.1912 † 27.02.2008

Zum 1. Juni 2008 oder später suchen wir für unsere 
Kath. Kindertagesstätte eine

Erzieherin (50%)

Unsere Kindergartenleiterin, Frau Schober, steht Ihnen gerne
vorab für nähere Infos unter Tel.: 06171 / 73106 zur Verfügung.

Wir bitten um die üblichen Bewerbungsunterlagen an den Ver-
waltungsrat der Katholischen Kirchengemeinde St. Bonifatius,
Untergasse 27, 61449 Steinbach (Taunus).

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
GOTTESDIENSTE:
Karfreitag, 21.03. 11.00 Uhr Kreuzweg für Familien 

15.00 Uhr Liturgie vom Leiden u. Sterben Jesu
Ostersonntag, 23.03. 06.00 Uhr Auferstehungsfeier anschl. Osterfrüh-

stück im Pfarrheim und Ostereier-
suchen für Kinder auf der Pfarrwiese

Ostermontag, 24.03. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufen 
Mittwoch, 26.03. 09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 28.03. 18.00 Uhr Vesper 
Sonntag, 30.03. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier zu Mariä Verkündigung

"Engel des Herrn”
Mittwoch, 02.04. 09.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet
Freitag, 04.04. 18.00 Uhr Vesper 
Sonntag, 06.04. 09.30 Uhr FEIERLICHE KOMMUNION
Mittwoch, 09.04. 09.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet
Sonntag, 13.04. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
VERANSTALTUNGEN:
Mittwoch, 26.03. 16.00 Uhr Frauenkreis 
Montag, 31.03. 15.30 Uhr Üben der Kommunionkinder (Kirche)
Mittwoch, 02.04. 15.30 Uhr Üben der Kommunionkinder und 

Messdiener 
Donnerstag, 03.04. 19.30 Uhr Junge Senioren 
Dienstag, 08.04. 20.00 Uhr PGR-Sitzung
Mittwoch, 09.04. 17-19 Uhr Gebärdenkurs 

20.00 Uhr "Soziales Netzwerk Steinbach" (Pfarrheim)
Donnerstag, 10.04. 15.00 Uhr Seniorenclub

17.40 Uhr Abfahrt S-Bahn Frauenkreis: 
Fahrt ins Theater

HINWEISE:
• Feierl. Kommunion, Sonntag 6. April, um 9.30 Uhr: "In Gottes Hand"

21 Kinder haben sich mit ihren Familien auf diesen Festtag vorbereitet.
Wir feiern mit ihnen einen feierlichen Gottesdienst, in dem die Kinder
Jesus im eucharistischen Brot begegnen werden. Folgende Kommunionfa-
milien begehen mit ihren Kindern das Fest der Feierlichen Kommunion:

Fam. Alber mit Franziska, Fam. Barthel mit Niklas, Fam. Birkert mit
Diana, Fam. Born mit Moritz, Fam. Czachowski mit Kajetan, Fam.
Dominguez mit Christian, Fam. Ehrlich mit Carolin, Fam. Gaffron mit
Kathleen, Fam. Gergenrejder mit Andreas, Fam. Hald mit David, Fam.
Hebermehl mit Lennard, Fam. Heinz mit Karsten, Fam. Herrmann mit
Philipp, Fam. Klenner mit Klaus-Dieter, Fam. Kowalski mit Marc, Fam.
Kron mit Nadja, Fam. Reick mit Leonie, Fam. Röhm mit Pauline, Fam.
Rudnik mit Patrick, Fam. Stankiewicz mit Monique und Fam. Stevens
mit Markus. 
• Firmung 2008: Wer sich zur Firmvorbereitung 2008 anmelden möch-
te, kann dies vom 8. bis 10.04. zwischen 15.00-18.00 Uhr bei Pastoral-
referent Christof Reusch im Pfarrbüro tun.

- Ölberggang mit Jugendvigil -
Der Jugendausschuss der katholischen Kirche St. Bonifatius in Stein-
bach lädt am Gründonnerstag, 20. März zu einer Jugendvigil mit Öl-
berggang ein. Um 21.30 Uhr nach der Gründonnerstags-Liturgie treffen
sich die Jugendlichen vor dem Pfarrheim St. Sebastian in Stierstadt. In
einem Ölberggang mit Impulsen werden wir nach St. Bonifatius Stein-
bach laufen, um dort die Vigil in der Kirche zu halten. Die Vigil selbst
steht unter dem Motto: "Bleibet hier und wachet mit mir".
Nach der Vigil in der Kirche schließt gleich die Möglichkeit zu Begeg-
nung, Austausch, einer kleinen Speise und Gestaltung der Osterkerze
mit ins Pfarrheim St. Bonifatius/Steinbach zu gehen, an.

Einladung zum Waldgottesdienst am 13.4.2008

Die Waldgemeinde

EINLADUNG - Zum Waldgottesdienst am 2. Sonntag im April, den
13.04.2008, um 12:30 Uhr, am Franzoseneck vor der Ravensteiner Hütte. 
Es spricht Pfarrer Dr. Fritz Huth, Beauftragter für Weltanschauungs-
fragen der EKHN i.R. Das Thema: Bedeutet „Mein Friede“, keinen Krieg?
Wenn wir Gott begegnen, hat das Folgen für uns und unsere Mit-
menschen! Das ist ein Beitrag für den Frieden in der Welt und den
Klimaschutz! Gedanken und Fragen zum Thema können innerhalb des
Gottesdienstes gestellt werden. Ideen dazu und praktische Schritte bitte
an:                                                    Reinhard Düsterhöft Tel. 06171-22999

Keine Punkte für die 1. Mannschaft

TuS Steinbach - Tischtennis -

Am vergangenen Spieltag musste die 1. Herren Mannschaft beim TV
Oberstedten antreten. Die Gastgeber, derzeit 4. der Klasse, waren
leicht favorisiert. Dennoch machten sich die Steinbacher Hoffnungen,
da das Hinspiel nur knapp mit 7:9 verloren ging. Auch das Rückspiel
wurde keine klare Angelegenheit. Die Steinbacher hielten wacker
dagegen, mussten sich aber am Ende mit 6:9 geschlagen geben. Bester
Spieler auf Seite der TuS war Richard Neff, der beide Einzel und auch
sein Doppel mit Harald Feuerbach gewann. Die weiteren Punkte lie-
ferten Karlheinz Günther und Michael Euler und zusammen auch im
Doppel. Im Kampf um den Abstieg war die Niederlage kein Beinbruch.
Bereits im nächsten Spiel am kommenden Montag kann alles klar
gemacht werden. Beim direkten Kontrahenten, TV Eschborn, genügt
ein Unentschieden, um den Klassenerhalt vorzeitig zu sichern.

Zwei leichte Erfolge für die 2. Mannschaft
Zum Auswärtsspiel beim TTC Bad Homburg VI trat die 2. Herren-
mannschaft mit Ersatzmann Helmut Sandau für den erneut beruflich
verhinderten Martin Stork an. Der TTC ist in der Rückrunde eher
schwächer einzuschätzen, da es in der Tabelle Richtung Abstiegsplätze
ging. Doch Vorsicht war geboten.  9:2 war am Ende standesgemäß, aber
vielleicht etwas zu hoch ausgefallen.
Gegen den abgeschlagenen Tabellenletzten TTC Königstein II waren
zum Heimspiel dann wieder einmal alle Mann an Bord. Die Gäste tra-
ten dagegen nicht komplett an und so war das Spiel am Ende eine
überaus deutlich Angelegenheit für die Steinbacher. Die Doppelkombi-
nation Winfried Gerstner/Frank Rössler gab den Ehrenpunkt ab. Alle
anderen Spiele gingen dann mehr oder weniger deutlich an Stein-
bacher, die jetzt zwei Spieltage vor Saisonende ihren 2. Platz wohl end-
gültig gesichert haben. Rein rechnerisch könnte noch etwas passieren,
aber daran will keiner so recht glauben.                   Winfried Gerstner

4. Wanderung 2008 - Vogelstimmenwanderung

TuS Steinbach - Wandern -

Unsere 4. Wanderung in diesem Jahr ist eigentlich keine Wanderung im
üblichen Sinne. Der sportlich aktive Beweggrund gerät ganz ins Hintertreffen
u. das visuelle und akustische Erleben unserer heimischen Vogelwelt
bestimmt den Verlauf der „Wanderung / Hörung / Lauschung/Guckung“.
Unsere Vereinsmitglieder Silvia und Peter Mihatsch - passionierte
Hobby-Vogelkundler - die nicht nur mit dem Auge sondern auch über
das Ohr die Vögel rund um Steinbach unterscheiden können, wollen uns
Wanderfreunden ihr profundes Wissen vermitteln. Termin: Sonntag,
20. April 2008. Hin- und Rückfahrt: per Pedes Treffpunkt: 09:30 Uhr
Parkplatz am ehemaligen Hallenschwimmbad in Steinbach/Taunus;
Abmarsch: 09:45 Uhr evtl. in zwei Gruppen, falls das Interesse so groß ist
und die Zahl der Vogelfreunde pro „Ornithologe“ 15 bis 20 übersteigen
sollte Meldung: TuS-Mitglieder und Gäste melden sich bitte mündlich,
telefonisch oder schriftlich (auch per E-Mail möglich) in der TuS
Geschäftsstelle oder bei Jochem Entzeroth spätestens bis zum 13. April
2008. Ausrüstung: Diesmal ist das „Allerwichtigste“ ein Fernglas. Und dann
natürlich Wanderkleidung mit festem Schuhwerk und witterungsgerecht
sowie Wanderverpflegung (im Tagesrucksack) je nach Eigenbedarf. Rückkehr
etwa gegen 14:30 Uhr. Also, auf keinen Fall anstrengend aber unheimlich
„Vieles“ erfahrend um in Zukunft nicht mehr ganz so unwissend (Vogel)-
Geräusche am Wegesrand zwar zu hören aber nicht zuordnen zu können.
Auf Eure/Ihre zahlreichen Anmeldungen – mit Hinweis wie die Anreise
erfolgen wird - freuen sich: Jochem Entzeroth, Tel. 06171/71130, E-Mail:
j.entzeroth@web.de; Geschäftsstelle der TuS Steinbach Tel. 06171/982184
(Geschäftszeiten Dienstag 17 bis 19 Uhr und Freitag 9 bis 10 Uhr).


